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SCHREIBEN SIE UNS!
Berichte, die uns nach Redaktionsschluss erreichen, können 
wir leider aus produktionstechnischen Gründen nicht mehr 
berücksichtigen. Dafür bitten wir um Verständnis.

Fotos, Berichte oder Termine senden Sie bitte an folgende 
E-Mail-Adresse: stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.

Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Redakteurin Tina Eckardt beantwortet sie gerne unter 
der oben angegebenen E-Mail-Adresse oder per Telefon 
09281/816-481.

Das nächste Stadtmagazin Münchberg 
erscheint am 5. Oktober 2024.
Anzeigen- und Redaktionsschluss  
ist am 17. September 2024.
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Sommer, Sonne, Sonnenschein. Das war uns in 
diesem Jahr noch nicht allzu oft vergönnt. Zum 
Glück war uns das Wetter aber dann beim Wie-
senfest hold. Die Mischung aus Tradition und 
Moderne zeichnet unser Wiesenfest aus und 
das Fest strahlt in die gesamte Region. Zum 
Bieranstich in diesem Jahr habe ich es deutlich 
gemacht: „Wir brauchen keinen professionel-
len Festwirt, sondern stemmen dieses Wiesen-
fest mit unseren Vereinen!“ Dies funktioniert 
aber nur, wenn Hand in Hand gearbeitet, ge-
plant und vorbereitet wird. Danke an den 
Turnverein Münchberg als Festwirt und alle 
helfenden und unterstützenden Hände, ange-
fangen von den Rettungsdiensten und Feuer-
wehren über den Bauhof, die Stadtverwaltung 
und die Stadtwerke bis hin zu den Schulen, 
Kindergärten, Vereinen, Fieranten, der Braue-
rei Scherdel und Fahrgeschäften. Es war wie-
der ein wunderbares, geselliges und vor allem 
überwiegend friedliches Fest. Das wissen die 
Münchberger und unsere vielen Besucher sehr 
zu schätzen.

Im Moment laufen doch wieder einige Bau-
maßnahmen in unserer Stadt, wobei die Glas-
faserarbeiten an vielen Stellen abgeschlossen 
sind und größtenteils nur noch Hausanschlüs-
se verlegt werden. Dieser Ausbau der digitalen 
Infrastruktur ist wichtig für das Wohnen, Le-
ben und Arbeiten in Münchberg. 

Auch unser Radwegenetz wird im Moment 
ausgebaut und wir werden demnächst den 
Lückenschluss zwischen Poppenreuth und 
Schödlas vollenden. Danke an die gute Zusam-
menarbeit von Stadt und Landkreis bei diesem 
Projekt, wo es darum geht, vom Grundstücks-

kauf bis zur Akquise von Fördermitteln an 
einem Strang zu ziehen. Doch in Schödlas ist 
nicht Schluss – wir werden hoffentlich zeitnah 
dann auch den Weiterbau des Weges Richtung 
Stammbach angehen können. Aber auch Bau-
stellen überregionaler Art führen dazu, dass 
Autofahrer immer wieder auf Veränderungen 
und Umleitungen reagieren müssen: Die Bau-
stelle auf der B289 mit Neubau der Fußgän-
gerbrücke Richtung Neubaugebiet geht gut 
voran, jedoch sind auch so manche gewohnte 
Wege Richtung Hof (Baumaßnahmen Nähe 
Pirk) und Kulmbach (Tunnel Kauerndorf) nicht 
befahrbar. Und ab Ende August geht es dann 
an anderer Stelle auf der B289 los, wenn bei 
Pulschnitzberg weitere Straßenarbeiten begin-
nen. Ich bitte hier einfach – auch im Namen 
der zuständigen Behörden – um Verständnis 
für so manchen Umweg und Behinderung.

Einen guten Auftakt mit viel positiver Resonanz 
hat unser Schützenhaus erlebt. Danke an alle 
Besucher, die das Haus bei verschiedensten 
Veranstaltungen mit Leben gefüllt haben. Aber 
auch hier gilt: „Aller Anfang ist schwer“ oder 
besser gesagt auch mit so manchen Herausfor-
derungen verbunden. So arbeiten wir immer 
weiter daran, zu optimieren und die ein oder 
anderen Probleme nach und nach zu beheben. 
Neben den Planungen für 2025 (und sogar 
schon 2026), die schon eifrig in Gange sind, ar-
beiten wir parallel auch an der Gestaltung der 
Außenanlagen. Für diese Bauarbeiten, die im 
Herbst beginnen sollen, erhalten wir dankens-
werterweise auch eine 80-prozentige Unter-
stützung aus der Städtebauförderung, nämlich 
ca. 1,1 Millionen Euro. Da wurden natürlich 
gleich wieder Stimmen laut: „Was kostet denn 

bei einem Biergarten so viel Geld?“. Die Arbei-
ten umfassen jedoch nicht nur den Biergarten, 
sondern ein Großteil der Kosten entfällt auf 
die Erneuerung der Zufahrt, die Schaffung der 
Parkplätze und auch der Entwässerung des 
Platzes. Dabei gilt es, umwelttechnischen und 
klimafreundlichen Aspekten Rechnung zu tra-
gen: Die Pflasterung der Verkehrsflächen sorgt 
für wesentlich mehr Versickerung und es wird 
alles dafür getan, dass das Wasser nicht unge-
hindert in die Kläranlage nach Hof läuft, son-
dern dem Grundwasser wieder zugeführt wird. 
Nur ein kleiner Bruchteil entfällt dann auf die 
Gestaltung des Biergartenbereichs.

Im August freuen wir uns auf einen tollen Kino-
sommer am Schoedel-Areal, der sich seit vie-
len Jahren großer Beliebtheit erfreut. Hoffen 
wir mal auf ähnlich schönes Wetter wie zum 
Wiesenfest.

Viel Freude beim Lesen unseres Stadtmaga-
zins. Bleiben Sie neugierig und positiv!

DIE ZUKUNFT
    IST

Ihr

Christian Zuber 
Erster Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser unseres Stadtmagazins,
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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie,
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten,  
was für Sie und für uns wichtig ist.
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Die Erntekrone ist Bestandteil des ländlichen 
Brauchtums zum Erntedankfest. Sie hat eine 
tiefe Symbolik: Ihre vier Arme repräsentie-
ren Freude, Sorge, Hoffnung und Dankbar-
keit, jeweils im Kontext von Aussaat, Ernte 
und Erntedank. Der Kranz, der die Arme 
verbindet, steht für den Zusammenhalt der 
Gemeinschaft. Eine Erntekrone erinnert uns 
daran, wie Landwirte täglich arbeiten, um 

PRÄMIERTE ERNTEKRONE IM RATHAUS ZU BESTAUNEN

Bürgermeister Christian Zuber, Jule Hick, Lorenz Raithel, Emma Seiferth, Nick Schorn und Valentin Harles 
(von links) vor der Siegerkrone im Münchberger Rathaus. Etwa 1.000 Arbeitsstunden stecken in dem Werk.

die Bevölkerung mit Lebensmitteln zu ver-
sorgen. Ihre Arbeit trägt maßgeblich zur Le-
bensqualität im ländlichen Raum bei.

Monatelang haben Mitglieder der Landju-
gend Plösen eine 1,60 Meter hohe Erntekro-
ne in ihrer Freizeit angefertigt – „gut 1.000 
Arbeitsstunden“, sagt der Vorsitzende Lorenz 
Raithel. „Das Getreide muss genau zum rich-

tigen Zeitpunkt geschnitten werden. Es darf 
nicht mehr grün sein, aber auch noch nicht 
reif, da sonst die Ähren abknicken würden“, 
so Raithel weiter. Die Getreidehalme, die al-
lesamt aus dem Raum Münchberg stammen, 
werden auf eine einheitliche Länge gekürzt, 
gebündelt und an das selbst geschweißte Ge-
stell gebunden. In der Plösener Erntekrone 
sind sechs verschiedene Getreidesorten ver-
arbeitet: Gerste, Hafer, Triticale, Weizen, Rog-
gen und Dinkel. Weiterhin wurden Akzente 
mit Trockenblumen gesetzt.

Der Landjugend-Kreisverband Hof/Wunsiedel 
richtet alle zwei Jahre einen Wettbewerb aus, 
wobei die schönsten Erntekronen prämiert 
werden. Die Siegerkrone wird im Bayerischen 
Landwirtschaftsministerium in München aus-
gestellt. Doch bevor es so weit ist, muss die 
Jury die Werke erst bewerten. Kriterien hier-
bei sind die Bindetechnik, die Getreidevielfalt 
und die harmonische Anordnung der Bögen. 

2023 hat die Landjugend Plösen ihr Ziel er-
reicht und mit ihrer Erntekrone den 1. Platz 
erreicht, nachdem die Kronen aus 2019 und 
2021 jeweils den 2. Platz belegten. 

Bürgermeister Christian Zuber freut sich, dass 
die Siegerkrone aus dem Bayerischen Land-
wirtschaftsministerium direkt ins Rathaus 
Münchberg umgezogen ist, wo sie nun von 
der Bürgerschaft zu den bekannten Öffnungs-
zeiten bestaunt werden kann, bevor sie zum 
Erntedankfest in die Kirche übersiedelt.
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Ihre Meinung ist entscheidend, um unsere Bibliotheksangebote 
zu verbessern und noch besser auf Ihre Bedürfnisse abzustim-
men.

Warum mitmachen?
•	 Ihre Meinung zählt: Geben Sie uns Feedback zu unseren 

Dienstleistungen und helfen Sie uns, die Bibliothek nach Ihren 
Wünschen zu gestalten.

•	 Anonym und sicher: Ihre Teilnahme ist freiwillig und anonym. 
Alle Daten werden vertraulich behandelt.

•	 Einfach und schnell: Die Umfrage dauert nur wenige Minuten 
und kann bequem online ausgefüllt werden.

•	 So geht’s: Scannen Sie den folgenden 
QR-Code, um zur Umfrage zu gelangen:  
oder geben Sie de.sentobib.eu/7004 in Ihren 
Browser ein.

•	 Füllen Sie den Fragebogen aus und teilen Sie 
uns Ihre Erfahrungen und Wünsche mit.

Mit Ihrer Teilnahme tragen Sie dazu bei, die Stadtbibliothek zu 
einem noch besseren Ort für alle zu machen. Wir danken Ihnen 
herzlich für Ihre Unterstützung! Jetzt mitmachen und die Biblio-
thek von morgen mitgestalten!

1 m² REGENWALD RETTEN UND 
DIE CHANCE AUF EINE REISE

Tatjana und Otto Schlemmer haben in ihren Räumlichkeiten in 
der Kulmbacher Straße ihr eigenes Tattoostudio eröffnet. Dafür 
holen sie sich befreundete Tätowierer für eine Woche pro Monat 
nach Münchberg.

Bereits in den vergangenen Jahren haben die Schlemmers den Tä-
towierer Fábio Tissot, ein in Amsterdam lebender Brasilianer, im-
mer wieder nach Oberfranken eingeladen, um hier sein Handwerk 
auszuüben. Alexandra Sendner hat dafür ihren Salon Hairart Ola 
zur Verfügung gestellt. Doch seit ein paar Wochen bieten Tatjana 
und Otto Schlemmer eine eigene Anlaufstelle für Tätowierer aus 
aller Welt. Neben Fábio Tissot reist auch Ada Wojtysiak regelmäßig 
nach Münchberg, um die gewünschten Motive unter die Haut ihrer 
Kundschaft zu bringen. 

Tatjana Schlemmer (39) arbeitet hauptberuflich als Geschäfts-
führerin der sieben Kindertagesstätten des katholischen Seelsor-
gebereichs Hofer Land, nebenberuflich als Business-Coach. Otto 
Schlemmer (39) ist eher kreativ unterwegs: Der Fotograf und Web-
designer lässt sich derzeit selbst das Tätowieren beibringen. Um 
ihren Berufen weiterhin gerecht zu werden, öffnen sie ihr Studio 
nur eine Woche im Monat.

Beiden ist wichtig, dass die Qualität stimmt. So wurde eine beson-
ders hochwertige Tattoo-Maschine angeschafft, auch auf die Qua-
lität der Farben und auf die Hygiene legen sie besonderen Wert, 
wovon ein eigens geschaffenes Hygienekonzept zeugt, obwohl die-
ses nicht zwingend erforderlich ist. Zudem sind sich beide einig, 
dass die Atmosphäre im Studio stimmen muss, damit der Kunde 
sich wohlfühlt.

Wir wünschen den beiden viel Erfolg und freuen uns, dass wir Tat-
too-Liebhaber aus aller Welt in Münchberg begrüßen dürfen.

NEU IN MÜNCHBERG: 
SKIN & ART SOCIETY

Bürgermeister Christian Zuber wünschte dem neuen Tattoo-Studio zur Er-
öffnung viel Erfolg und überreichte ein kleines Geschenk an Otto Schlem-
mer (links).

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

Gerne kümmern wir uns.
Kontaktieren Sie uns unter

Tel. 09281-1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:

Montag bis Freitag  von 07.00 – 17.00 Uhr
und Samstag  von 07.00 – 12.00 Uhr

Sie haben das

nicht erhalten?
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Das OmLaAx am Bahnhof 2 ist seit dem 1. Juli 
2024 geöffnet und verkörpert den Traum von 
Alexandra – genannt Ola – und Max Sendner. 
Inspiriert von ihren Reisen nach Amsterdam, 
London und Barcelona, haben sie das einzig-
artige Konzept eines Friseursalons mit Café 
beziehungsweise Bar ins Leben gerufen. 

Nach langem Suchen haben sie endlich das 
perfekte Objekt gefunden. Ola, Friseurmeis-
terin, und Max, Barbier, können sich dank der 
Unterstützung von Olas Brüdern Michael und 
Dominik sowie Sebastian, dem Partner ihrer 
Angestellten im Salon, auf ihre Hauptberufe 
konzentrieren. Getreu dem Motto „Vergeude 
nicht Deine Zeit damit, nachzudenken, was 
passieren könnte. Tue es einfach!“ haben sie 
den Schritt in ein neues Geschäftsfeld gewagt.

Wirft man einen Blick in die Speisekarte, dann 
sticht einem das „Signature Dish“ sofort ins 
Auge, nämlich Krokiety – polnische Kroketten 
mit verschiedensten Füllungen. Ein Pfannku-
chenteig, der gebacken, gefüllt, gerollt, paniert 
und frittiert wird. Außerdem gibt es wechseln-
de Tagesgerichte sowie Kuchen und Eis. Ganz 
wichtig zu erwähnen ist die Cocktailkarte – 
hier ist für jeden etwas dabei. Gin-Liebhaber 
kommen ganz besonders auf ihre Kosten. Und 
natürlich werden auch Cocktails ohne Alkohol 
angeboten. Wie kommt man denn auf den 
Namen OmLaAx? Diese Frage ist ganz einfach 
zu beantworten: In dieser Wortneuschöpfung 
sind die Vornamen der beiden Inhaber ineinan-
der verschachtelt. Und was stellt das Logo dar? 
Dies ist das Partner-Tattoo von Ola und Max. 
Es beinhaltet sowohl die Symbole „Sonne und 
Berge“ als auch die Initialen ihrer Vornamen.

Bevor das OmLaAx seine Türen öffnen konnte, 
wurde eine komplett neue Theke eingebaut, 
die den Gästen einen modernen und hoch-
wertigen Service bietet. Die Atmosphäre im 
Gastraum ist gemütlich und lädt mit seinen 
liebevollen Details zum Verweilen ein. Sogar 
am Bahnsteig gibt es Bistrotische und Stühle. 
Beim Betreten des Lokals fällt einem sofort ein 
dreiteiliges Bild ins Auge, das in der Mitte den 
Bahnhof, rechts die Genusswelt der Gastro-
nomie und links das Friseur- und Barbierhand-
werk darstellt. Dieses personalisierte Kunst-
werk wurde von dem befreundeten Tattoo/
Digital Artist der beiden, SBSTN, geschaffen 
und verleiht dem Raum eine ganz besondere 
Note. Ein weiteres Highlight im OmLaAx ist 
eine Standuhr aus dem Gut Heinritz, die aus 
dem Jahre 1791 stammt und somit älter ist als 

der Bahnhof selbst. Im Moment wird daran ge-
arbeitet, das Uhrwerk wieder zum Laufen zu 
bringen und somit ein Stück Geschichte wie-
der zum Leben zu erwecken.

Der Jahreswechsel bringt noch mehr Verände-
rungen am Bahnhof: Der Salon zieht von der 
Kulmbacher Straße in den Bahnhof um. Der-
zeit entsteht in einem abgetrennten Bereich 
des Gebäudes ein Barbier- und Friseursalon. 
Die Umbauarbeiten sind bereits in vollem 
Gange und versprechen einen modernen und 
ansprechenden Salon.

Es ist schön zu sehen, wie sich die Stadt konti-
nuierlich weiterentwickelt und neue Angebote 
bereithält. Wir freuen uns darauf, den umge-
bauten Salon bald besuchen zu können, aber 
bis dahin nutzen wir erst einmal das neue Gas-
tronomieangebot. Wir wünschen Ola und Max 
Sendner und ihrem Team viel Erfolg! Schön, 
dass ein lang gehegter Traum Wirklichkeit 
wird!

LET THE PARTY BEGIN

Ein besonderes Gastgeschenk zur Eröffnung: Bürgermeister Christian Zuber überraschte mit einem mit-
gebrachten Gin aus Südtirol (von links): Michi, Domi, Ola, „Barbastian“, Max und Christian Zuber.

Mehr unter www.omlaax.de
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Am 15. Juli durften wir unseren neuen 
Bauhofleiter Johannes Hüttner begrüßen. 
Der Gärtnermeister war zuletzt Leiter 
des Stadtbauhofs in Olching. Nach knapp 
sechs Jahren in Oberbayern kam bei dem 
33-Jährigen der Wunsch auf, wieder in 
seine oberfränkische Heimat zurückzu-
kehren. Wir wünschen ihm viel Erfolg und 
Freude bei seiner neuen Tätigkeit. Unser 
Bild zeigt (von links): Frank Müller (Leiter 
Stadtbauamt), Johannes Hüttner, Bernd 
Lorenz (stellvertretender Leiter Stadtbau-
hof) und Bürgermeister Christian Zuber.

HERZLICH WILLKOMMEN JOHANNES HÜTTNER

In unserem Bürgerzentrum wird seit vie-
len Jahren hervorragende Arbeit für Kin-
der und Jugendliche geleistet. Seit Juni 
verstärkt der 27-jährige Münchberger Ce-
drik Ott das Team um Nina Süß und Jami-
la Görüryilmaz. Der staatlich anerkannte 
Erzieher war zuvor in einer integrativen 
Kindertagesstätte in Selb für die Betreu-
ung der Schulkinder zuständig. Dass im 
Jugendtreff nun eine weitere Kraft tätig 
ist, merkt man alleine schon am Sommer-
ferienprogramm – in jeder Ferienwoche 
warten tolle Aktivitäten auf unsere Kinder 
und Jugendlichen: 

PERSONELLE VERSTÄRKUNG IM BÜRGERZENTRUM

Cedrik Ott wünschen wir ein gutes Ankommen 
und viel Spaß bei seiner täglichen Arbeit!

Mehr Infos hier...



Mitte Juni wurden die Strahler an den fünf Stationen aus-
getauscht, die für die Außenbeleuchtung der Stadtkirche am 
Abend zuständig sind. Die bisherigen Halogenleuchten wur-
den auf energiesparende LEDs umgestellt.

Auf der Lutherschule wurden sechs neue Strahler installiert, 
auf dem Dach der Stadtkirche wurden die beiden Stationen 
getauscht und auch auf dem Dach des evangelischen Pfarr-
amtes wurden die drei Strahler gewechselt. Diese Maßnahme, 
die mit Mitteln aus dem Förderprogramm „Innenstädte bele-
ben“ umgesetzt wurde, hat zur Folge, dass in Zukunft mehr als 
50 Prozent der bisherigen Energiekosten eingespart werden 
können. Durch die höhere Lumenleistung ist die Lichtquelle ef-
fizienter einzustufen, das heißt die Kirche erscheint nun heller.

AUSTAUSCH AUSSEN­
BELEUCHTUNG STADTKIRCHE

Die neuen Strahler auf dem Dach der Lutherschule.

Mit Hilfe eines Autokrans wurde die Beleuchtung auf der Stadtkirche 
ausgetauscht.

www.frankenpost-fi rmenlauf.de
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Ihr Partner
in der Region 
für Digital- und
Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6 
95145 Oberkotzau
T | 09286 982-0
E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W |  www.pauli-offsetdruck.de
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offsetdruck

pauli
offsetdruck

Ihr Partner
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Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6 
95145 Oberkotzau
T | 09286 982-0
E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W |  www.pauli-offsetdruck.de

pauli
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offsetdruck

und 
vieles mehr…

Imagebroschüren
Vereinszeitschriften
Kataloge
Booklets
Bücher 
(Hard- und Softcover)

Plakate, 
Kalender
Stanzverpackungen
Etiketten
Mailings
Personalisierungen
(QR-Code, Strichcode, 

Nummerierung)

Briefbogen 
Kuverts 
Visitenkarten 
SD-Sätze 
Schreibblöcke 
Präsentationsmappen 
Weihnachtskarten

Flyer
Folder
Zeitungsbeilagen
Imagebroschüren

und vieles mehr…



SEITE 10

 NÄCHSTER HALT 

BAYERNLIGA
Bürgermeister Christian Zuber überbrachte 
Glückwünsche und sprach von einer Saison 
mit Höhen und Tiefen und einem furiosen 
Endspurt. „Die Geschichte wiederholt sich“, 
so Christian Zuber, „nach drei Jahren Lan-
desliga stieg der FC Münchberg im Jahr 1968 
schon einmal in die Bayernliga auf.“ Wenn eine 
Mannschaft zusammenhält, sei vieles möglich 
– auch ohne immense Sponsorengelder. „Wir 
als Stadt sind stolz, dass ihr den Namen un-
serer Stadt nach außen tragt“, so der Bürger-
meister weiter. Als Anerkennung gab es einen 
neuen Spielball, den Christian Zuber (wie sein 

Nicht Fußball-EM, aber trotzdem Partystimmung pur in Münchberg: Der FC Eintracht hat seinen Erfolg gebührend gefeiert. Der Landesligameister Nordost ist in 
die Bayernliga aufgestiegen, wo er sich ab sofort in der Saison 2024/2025 beweisen muss.

AUS DEM RATHAUS

Großvater 1968 im Schützenhaus) quer durch 
den Sitzungssaal schoss und gespannt war, wer 
ihn fängt. Karsten Kamper vom Bayerischen 
Fußballverband gratulierte der Bächer-Elf zu 
einer „super Mannschaftsleistung“. 71 Punkte, 
75 Tore und Platz 2 in der Fairnesstabelle – für 
Kamper ein Riesenfaktor: „Wenn man sport-
lich fair auftritt, kann man sowas erreichen.“ 
Er freue sich sehr, dass „jemand aus dieser 
Region – also Oberfranken – aufsteigt“. Be-
vor es zur Übergabe der Medaillen und des 
Meisterwimpels ging, richtete er seine Wor-
te nochmals an die Mannschaft: „Hoffentlich 

sehen wir uns in der Landesliga Nordost nicht 
wieder.“ Nach der Übergabe der Medaillen an 
die Spieler und das Betreuerteam trug sich der 
Landesligameister in das Goldene Buch der 
Stadt Münchberg ein. 

Doch damit nicht genug: Vor dem Rathaus 
warteten schon zahlreiche Jugendspieler und 
Fans, um mit ihrer Mannschaft zu feiern. Dem 
Bayernligateam 2024/2025 wünschen wir viel 
Glück und Erfolg! Knüpft an die geschlossene 
Mannschaftsleistung an und haltet weiterhin 
zusammen!

Am 14. Juni wurde die Leistung unseres Landesligameisters Nordost 
FC Eintracht Münchberg im Rahmen einer Feierstunde im Rathaus gewürdigt.
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SEITE 12 Die Handwerkskooperation Ihrer Region Einfach scannen &
mehr Infos erhalten!95213 Münchberg  |  Telefon 09251 850 859  |  www.harmoniebau.de

HarmonieBau
Einfach. Entspannt. Bauen.

AUS DEM RATHAUS

Alle zwei Jahre sucht die Stadt Münchberg 
die schönsten Fassaden – heuer ist es wieder 
so weit. 

„Der Wettbewerb erfreut sich immer großer 
Beliebtheit und hat Strahlkraft, er motiviert 
auch Hausbesitzer, ihre Fassaden zu erneu-
ern“, so Bürgermeister Christian Zuber. Ziel 
des Wettbewerbs ist es, vorbildliche Renovie-
rungen der Fassade, aber auch architektonisch 
gelungene Neubaufassaden zu würdigen. Die 
Jury achtet auf passende Material- und Farb-

MÜNCHBERG SUCHT WIEDER DIE SCHÖNSTEN FASSADEN

Vorher-Nachher-Impressionen des Siegergebäudes aus dem Jahr 2022.

NACHRUF
Die Stadt Münchberg trauert um

Lothar Böhm
Träger des Bundesverdienstkreuzes

Träger der Ehrenmedaille des Bezirks Oberfranken in Silber
Träger der Bürgermedaille der Stadt Münchberg

Lothar Böhm gehörte von 1972 bis 2020 dem Stadtrat der Stadt Münchberg an. 1978 war er maßgeblich an der 
Gründung der VHS Münchberg beteiligt und wurde 2004 schließlich zum Leiter ernannt. Als Schulreferent, Mit-
glied im Haupt- und Finanzausschuss und im Altenheimausschuss sowie als Stellvertreter in nahezu allen weiteren 
Gremien war er in seinen knapp 50 Jahren Stadtratstä� gkeit vollumfänglich vertreten und setzte sich stets für das 
Allgemeinwohl ein.
Die ste� ge Fortentwicklung unseres städ� schen Altenheims, die Neukonzep� on des Waldlehrpfades im Stadtwald, 
die energe� sche Sanierung der Kreuzbergschule sowie der Kampf für eine bessere Bahnanbindung und Ausgestal-
tung des Bahngeländes waren ihm stets wich� ge Anliegen.
Er hat sich in seiner poli� schen Arbeit über Parteigrenzen hinweg ein hohes Ansehen erworben. Für seine langjähri-
ge Tä� gkeit im Stadtrat und seine besonderen Verdienste um das ehrenamtliche Engagement in Münchberg wurde 
ihm 2012 die Bürgermedaille verliehen.
Die Stadt Münchberg ist ihm zu großem Dank verpfl ichtet und wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrich� ges Mitgefühl gilt der Familie und allen Angehörigen.

Stadt Münchberg
Chris� an Zuber
Erster Bürgermeister

NACHHERVORHER

wahl, fachgerechte Ausführung und auf die 
Berücksichtigung der vorgegebenen Archi-
tektur. Neben Bürgermeister Christian Zuber, 
Bauamtsleiter Frank Müller und Kreisheimat-
pfleger Bertram Popp sind folgende Stadträ-
te in der Jury vertreten: Nicole Goller, Reiner 
Schneider und Tobias Singer (alle SPD), Katja 
Wolfrum und Carolin Fischer (beide CSU) so-
wie Angelika Engelhardt (MWG). Teilnehmen 
können alle Eigentümer von Gebäuden, die 
sich im Stadtgebiet befinden, mit Ausnahme 
der Gebäudeeigentümer in den Sanierungsge-

bieten, die durch das kommunale Förderpro-
gramm der Stadt gefördert werden, um Dop-
pelförderungen auszuschließen. Die Gewinner 
dürfen sich über Geldpreise freuen. 

Die Abgabefrist für die Bewerbung mit Vorher-
Nachher-Fotos endet am 30. September 2024. 
Der Juryrundgang findet am 17. Oktober um 
15 Uhr statt. Ihre Bewerbung reichen Sie bitte 
per E-Mail an bauverwaltung@muenchberg.de 
ein. Bei Fragen wenden Sie sich an unser Stadt-
bauamt unter Telefon 09251/874-300.
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Jahrhundertelang regelten sogenannte 
Zunftverbände handwerkliche Arbeit in 
Qualität, Standard und Preis. Die jeweilige 
Zunft war Ausdruck einer Berufsethik und 
eines gemeinschaftlichen Verständnisses der 
Handwerker untereinander. 

Kennzeichen waren besondere Zunftkleidung 
und Zunftzeichen. Diese wurden weit von 
außen sichtbar an den Handwerkshäusern 
als sogenannte Nasenzeichen angebracht, 
wie es heute noch häufig bei Friseuren, Apo-
theken oder an den Maibäumen in der Orts-
mitte sichtbar ist. Die Zunftordnung ist aber 
Geschichte. Inzwischen gilt die Handwerks-
ordnung als gesetzliche Grundlage für solides 
Handwerk. Die Meisterprüfung – vergleichbar 
mit einem dualen Studium – ist heute die Vo-
raussetzung zur Führung eines Handwerksbe-
triebes. 

In Deutschland arbeiten über 5 Millionen 
Menschen in 130 durch die Handwerksord-
nung reglementierten Berufen. Im Wandel 
der Zeit bekommen die Gewerke rund um 

Energie und Haus einen neuen Stellenwert 
und werden zur ersten Adresse für die Ener-

giewende und somit für die Umsetzung neu-
er zukunftstauglicher Techniken. Dieser Zu-
kunftsgedanke ist im Handwerk seit ältester 
Zeit verankert, denn von jeher gibt man die 
Handwerkskunst und den Berufsstand in vie-
len kleinen Familienbetrieben an die nächste 
Generation weiter. 

Ohne Handwerk kein Smart Home, keine 
erneuerbaren Energien, keine Wärmedäm-
mung, keine Wärmpumpe und kein Kachel-
ofen, kein Erhalt der Bausubstanz über Gene-
rationen hinaus. Dafür arbeiten seit 20 Jahren 
ortsansässige Handwerksbetriebe im größ-
ten Handwerkerverbund der Region, in der 
HarmonieBau, zusammen. Hand in Hand für 
qualitative hochwertige Arbeiten, individuell 
und direkt am Kunden. Mitten in Münchberg, 
in der Stammbacher Straße, wurde zu diesem 
Anlass ihr Zunftbaum weithin sichtbar neu 
errichtet. Ein besonderer Maibaum, der hun-
derte Jahre Erfahrung der Betriebe symboli-
siert – Dachdecker, Elektriker, Fliesenleger, 
Landschaftsbau, Maler, Maurer, Metallbau, 
Sanitär und Heizung, Schreiner, Zimmerer.

In der Stammbacher Straße im Zentrum Münch-
bergs weist der neu errichtete Zunftbaum auf die 
äußerst fähigen Handwerksbetriebe der Stadt 
hin – sie alle gehören zum Handwerkerverbund 
HarmonieBau.

ZUNFT – DIE TRADITION DES HANDWERKS

ANZEIGE



Am 23. Juli 1994, also ziemlich genau vor 
30 Jahren, wurde unsere Grünanlage in der 
Kirchenlamitzer Straße mit einem kleinen 
Fest eingeweiht. Sie gehörte zum Neugestal-
tungsplan des Gebietes an der Pulschnitz im 
Herzen Münchbergs. 

Neben der Hochwasserfreilegung wurden da-
mals ab Oktober 1986 zunächst die Parkplät-
ze am Anger, 1990 dann die Lindenstraße zur 
Fußgängerzone und ab Sommer 1993 auch die 
Grünfläche auf der gegenüberliegenden Seite 
neugestaltet. Schon im Mai 1992 waren laut 
hiesiger Zeitung die bisher dort stehenden 
Linden gefällt worden. Im Juni 1992 wurden 
dem Stadtrat die Pläne für die Neugestal-
tung vorgestellt. Das „Herz der Stadt“ an der 
Kirchenlamitzer Straße sollte nach Fertigstel-
lung des dortigen Regenüberlaufbeckens zu 
einer verkehrsberuhigten Zone umgestaltet 
werden – mit viel Grün, Ruhezonen und einer 
heute noch existierenden Einbahnstraße von 
der Bahnhof- zur Ottostraße. Lange wurde 

damals über das in der neuen Grünanlage ge-
plante Kunstobjekt diskutiert und nach einem 
Wettbewerb entschied man sich schließlich 
für den Entwurf des aus Weiden stammenden 
Künstlers Günter Mauermann. Dieser arbei-
tete bereits zuvor für die Stadt Münchberg, 
denn von ihm stammt auch der Brunnen vor 
dem Bürgerzentrum. Mauermann nimmt mit 
seinem Entwurf auch Bezug auf den Namen 
„Scherdelsruh“ und die Entstehung. Denn 

Aus dem Stadtarchiv Münchberg

WUSSTEN SIE SCHON... 

Die Münchberger „Scherdelsruh“ ab Mitte der 30er Jahre.

Die Kirchenlamitzer Straße mit der Grünanlage 

nach Fertigstellung der Sparkasse 1953. Die Grünanlage im Juni 1988.

Die neue „Scherdelsruh“ zur Einweihung im Juli 1994.

die Ortsbezeichnung stammt nicht, wie man 
annehmen könnte, von einer hier üblichen 
Flurbezeichnung ab. Es wird erzählt, dass der 
früher hier in der Kirchenlamitzer Straße an-
sässige Friseur Scherdel an dieser Stelle oft auf 
der Bank vor seinem Geschäft auf den nächs-
ten Kunden gewartet und sich ausgeruht hat. 
Denn schon in den 30er Jahren hatte es an 
gleicher Stelle eine Verkehrsinsel gegeben, die 
mit Lindenbäumen und Ruhebänken verschö-
nert worden ist und schon damals zum Ver-
weilen einlud. Wen wundert es da, dass auch 
der frühere Friseur Erwin Scherdel bei der Ein-
weihung zugegen war und sich sicherlich über 
die Hommage des Künstlers Mauermann an 
sein einstiges Wirken als Friseur in unmittel-
barer Nähe freute. 

Heute sind es wohl eher die immer wieder 
neuen Dekorationen unserer Stadtgärtner, die 
Menschen und Tiere dort zum kurzen Staunen 
und Ausruhen einladen. 
� Martina Michel, Stadtarchiv Münchberg
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...DASS UNSERE „SCHERDELSRUH“ VOR 
30 JAHREN NEUGESTALTET WORDEN IST? 

Bürgermeister Armin Hoffmann, 
„Namensvetter“ Erwin Scherdel und Bildhauer 

Günter Mauermann vor dem neuen Kunstwerk.
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Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Bestattungsinstitut

Zeitler
Ludwigstraße 39 · 95213 Münchberg
Telefon 0 92 51/ 14 21

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

Münchberg · Gefrees · Stammbach
Helmbrechts und Umgebung

Wir beraten Sie unverbindlich über Ihre Bestattungsvorsorge und 
Sterbegeldversicherung der Nürnberger Versicherung. Auch dann, 
wenn der Verstorbene Mitglied eines Feuerbestattungsvereins war, 
können die Angehörigen einen Bestatter Ihrer Wahl beauftragen.

Hilfe und Beratung im Trauerfall

Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

Herzlichen Dank an die Kurt Philipp Beda-
chungen GmbH, die den Blumenschmuck an 
der Schinzelsbrücke und an der Brücke am 
Schachbrett nähe Gerbergasse gespendet hat. 
Ebenso danken wir unserem OGV Münch-
berg, der sich wie jedes Jahr um die Pflanzung 
und um die Pflege der Blumen kümmert. 

SPENDE BLUMENSCHMUCK 

Im Bild von links: Bürgermeister Christian Zuber, Uwe Schulze-Zumhülsen (Vorstand OGV Münchberg), Marina Neumeyer, Dennis Philipp, Manfred Rödel und 
Manfred Keller (beide OGV Münchberg)

Für Familie Philipp ist die Spende eine Her-
zensangelegenheit. Die Hobbygärtner möch-
ten damit ihre Verbundenheit zu ihrer Heimat-
stadt zum Ausdruck bringen.

In den Kästen sind rote und blaue Petunien 
und Zier-Süßkartoffeln verpflanzt. Der Bayeri-

sche Gärtnereiverband (BGV) kürt zusammen 
mit der Bayerischen Landesanstalt für Wein-
bau und Gartenbau (LWG) in Veitshöchheim 
seit über 20 Jahren eine „Pflanze des Jahres“. 
In diesem Jahr ist es die weiße Geraniensorte 
Bella Stella, die die Vorbeilaufenden ebenso in 
den Kästen bewundern können.

AUS DEM RATHAUS



AUS DEM RATHAUS

FAMILIEN-EREIGNISSE
Schreiben Sie uns!
Haben Sie geheiratet oder sind Eltern geworden? 
Wir veröffentlichen in unserer Rubrik „Familienereignisse“ 
gerne kostenlos Hochzeiten und Geburten unserer Bürger. 
Senden Sie bitte Ihre Bilder und ein paar Infos dazu per E-Mail an 
stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.

Datenschutz: Bitte schreiben Sie nochmal ausdrücklich dazu, dass 
Sie mit der Veröffentlichung der Namen und Bilder im Stadtmagazin 
Münchberg einverstanden sind. Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!

... ZUM 85. GEBURTSTAG

Heinrich Schlegel hat dieser Tage seinen 
85. Geburtstag gefeiert. Mit seiner Frau Karin 

ist der Jubilar bereits seit 62 Jahren verheiratet. 
Früher waren die beiden viel zum Tanzen unter-

wegs oder gingen auf Reisen. Der ganze Stolz der 
beiden ist die Familie – insbesondere über 
drei Urenkel freuen sie sich. Bürgermeister 
Christian Zuber überbrachte zum Ehrentag 

die besten Wünsche der Stadt

Herzlichen  Glückwunsch ...

Herzlichen  Glückwunsch!
Maja Maria Puchtler kam 

am 15. Mai 2024 in Bayreuth 
zur Welt. Ihr Bruder Luis ist 
ganz stolz, wie ihre Eltern 

Verena Hofmann und Pascal 
Puchtler berichten.

Herzlichen  Glückwunsch!
Von einer wunderschönen Hochzeit am 22. Juni 2024 berichten Martina Schott-Beier, geb. Teichmann, und Norbert Beier. Die tollen Eindrücke des Tages teilten sie unter anderem mit ihren Trauzeugen Petra Schott (links) und Michael Kaiser (rechts).

Herzlichen  Glückwunsch!
Katharina und Johannes Kodisch 

haben am 10. Mai 2024 standes-

amtlich im Münchberger Rathaus 

geheiratet. Das glückliche Braut-

paar stammt aus Münchberg und 

wohnt nach wie vor hier.

Herzlichen  Glückwunsch!
Max Baumgärtel wurde am 1. Juli 2024 
in Kulmbach geboren. Der Knirps hatte 

ein Geburtsgewicht von 3.650 Gramm bei 
einer Größe von 52 Zentimetern. 

Seine Eltern sind Sophia Baumgärtel und 
unser IT-Kollege im Rathaus, 

Stefan Baumgärtel. Wir wünschen der 
jungen Familie alles Gute.



... ZUR GNADENHOCHZEIT

Hedwig und Hellmut Schardt aus 
Biengarten durften am 3. Juli ein ganz besonderes 

Jubiläum feiern: ihre Gnadenhochzeit. 
Vor 70 Jahren gaben sie sich in Walpenreuth das 
Ja-Wort. Zu den Gratulanten gehörte neben Sohn 

Hartmut auch Landrat Dr. Oliver Bär und der 
2. Bürgermeister Max Petzold.

Herzlichen  Glückwunsch ...

... ZUR EISERNEN HOCHZEIT

Helga und Herbert Rank haben am 11. Juli 1959 
in Ahornberg „Ja“ gesagt, das heißt, sie sind heuer 

bereits seit 65 Jahren verheiratet. Zum Fest der 
Eisernen Hochzeit gratulierte 2. Bürgermeister 

Max Petzold (Mitte) recht herzlich und wünschte 
dem Jubelpaar alles Gute.

Herzlichen  Glückwunsch ...

AUS DEM RATHAUS

Die Stadt Münchberg bietet eine neue Vortragsreihe rund um erneuerbare 
Energien, Strom und das Heizungsgesetz an. Veranstaltungsort ist jeweils das 
Schützenhaus. Der erste Vortrag zum Thema „Agri-PV“ ist bereits erfolgreich 
gelaufen, die nächsten Themen stehen ebenfalls fest.

21. August: Bürgerbeteiligung
Bei diesem Vortrag geht es um die Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung bei 
Energie-Projekten – die Energiegenossenschaft. Die Zuhörer erfahren, wie sie 
aktiv an Energieprojekten in der Region teilnehmen können. Es geht um ver-
schiedene Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung, von Investitionen in erneuer-
bare Energien bis hin zur Mitgestaltung lokaler Energiewende-Initiativen. Ge-
plant ist eine Diskussion mit Experten über die Vorteile und Herausforderungen 
der Beteiligung an Energieprojekten.

18. September: Schutz bei PV-Anlagen
Die Referenten Svenja Kassebaum und Christian Weiß vom Wasserwirtschafts-
amt Hof sprechen über Boden- und Gewässerschutz bei PV-Freiflächenanlagen. 
So erfahren die Teilnehmer, wie PV-Freiflächenanlagen umweltfreundlich ge-
staltet werden können, um Boden und Gewässer zu schützen. Die Veranstaltung 
beleuchtet die wichtigsten Schutzmaßnahmen wie minimale Bodenversiege-
lung, Erosionsschutz und nachhaltiges Wassermanagement. Mit den Experten 
kann man über innovative Techniken und „Best Practices“ für den nachhaltigen 
Betrieb von PV-Freiflächenanlagen diskutieren. Es werden auch Aspekte wie Re-
cycling und Entsorgung beleuchtet.

16. Oktober: Wie der Strompreis entsteht
Andreas Horn von den Stadtwerken Münchberg erklärt, wie der Strompreis ent-
steht. Die Zuhörer tauchen ein in die komplexe Welt der europäischen Strom-
preisbildung. Die Veranstaltung bietet umfassende Einblicke in die Mechanis-
men und Faktoren, die den Strompreis in Europa beeinflussen. Horn erklärt, wie 
Marktdynamiken, politische Entscheidungen und internationale Handelsbezie-
hungen den Strompreis gestalten. So erfährt man mehr über die Hintergründe.

27. November: Das neue Heizungsgesetz
Markus Ruckdeschel von Energieagentur Nordbayern erklärt das neue Hei-
zungsgesetz. Zuhörer können sich über die neuesten Änderungen und Anfor-
derungen informieren. Die Veranstaltung bietet Einblicke in die Regeln und ihre 
Auswirkungen auf Haushalte und Unternehmen. Der Experte erklärt die zent-
ralen Punkte des Gesetzes und gibt Tipps zur Umsetzung und Förderung nach-
haltiger Heiztechnologien. Es besteht Gelegenheit, sich auf den aktuellen Stand 
zu bringen und Fragen zu stellen.

11. Dezember: Sanierung von Eigentum
Was es bei der Sanierung von Eigentum zu beachten gilt, erklärt Stefan Weiß 
vom Ingenieurbüro IBE-Wert. Die Veranstaltung bietet praktische Tipps zur 
energetischen Modernisierung, zu Fördermöglichkeiten und aktuellen gesetz-
lichen Vorgaben. Der Experte gibt Einblicke in Techniken und Materialien für 
eine erfolgreiche Sanierung.

ENERGIE-VORTRÄGE 
IM SCHÜTZENHAUS MÜNCHBERG

ANMELDUNG
Die Vorträge finden im Schützenhaus statt – je nach Rücklauf in der 
Galerie oder im großen Saal. Start ist jeweils um 19 Uhr. Um Anmeldung 
wird gebeten per E-Mail an klimaschutz@muenchberg.de oder tele-
fonisch unter 09251/874 305. Der Eintritt ist frei. 
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„Ohne Strom läuft nichts!“ – und unsere Kol-
legen Thomas Persicke und Sandro Stein sor-
gen dafür, dass es läuft…

Der 57-jährige Thomas Persicke ist gelernter 
Elektroinstallateur und seit dem 1. März 2018 
im Münchberger Stadtbauhof tätig. Seine 
Steckenpferde sind die Netzwerk- und die Ge-
bäudesystemtechnik. Aus diesem Grund traf 
beziehungsweise trifft man Thomas Persicke 
des Öfteren in der Grund- und Mittelschule 
an. Hier hat er die komplette Netzwerkverka-
belung inklusive der vorherigen Planung über-
nommen, die neuen Netzwerkschränke instal-
liert und die Lehrerarbeitsplätze vorbereitet. 

Im Rathaus und im Bürgerzentrum hat Tho-
mas Persicke ebenfalls das gesamte Netzwerk 
verkabelt. Auch beim Glasfaseranschluss der 
öffentlichen Gebäude in Münchberg arbeitet 
er eng mit der IT-Abteilung im Rathaus zusam-
men. Ein größeres Projekt, das er für die zwei-
te Jahreshälfte plant, ist die Installation einer 
neuen Beleuchtung im Sitzungszimmer.

Sandro Stein ist gelernter Elektroniker für 
Betriebstechnik. Der 42-Jährige ist seit dem 
1. Juni 2019 bei der Stadt Münchberg be-
schäftigt. Das Hauptaugenmerk seines Tätig-
keitsfeldes liegt auf der Steuerung von Pro-
zessabläufen. Er kümmert sich um sämtliche 
Schaltschränke – so ist er beispielsweise für 
die Steuerung der Beregnungsanlage und des 
Flutlichts am oberen städtischen Sportplatz 
verantwortlich. Auch den Schaltschrank für 
die Druckerhöhungspumpe in der Schlosserei 
im Bauhof hat er gebaut.

Die Bauhof-Zimmerei in der Schlachthofstraße 
hat Sandro Stein auf LED umgerüstet, neue 
Steckdosen und einen neuen Verteilerschrank 
installiert. In diesem Jahr steht noch die Um-
rüstung der sieben Hebestationen in den Orts-
teilen auf Notstromeinspeisung an, da hier 
ein Dauerbetrieb gewährleistet werden soll. 
Schützenhaus-Besuchern ist Sandro Stein kein 

SERIE STADTBAUHOF MÜNCHBERG: 

ELEKTRIKER

Unbekannter. Bei der Betreuung der Veran-
staltungen wechselt er sich mit Ingo Spiske ab. 

Beide Kollegen kümmern sich um die Prüfung 
der Elektrogeräte. Hier unterscheidet man 
ortsfeste (zum Beispiel fest verbaute Siche-
rungskästen) und ortsveränderliche (zum Bei-
spiel Verlängerungsleitung) Betriebsmittel. Bei 
städtischen Veranstaltungen wie zum Beispiel 
Wiesenfest, Kinosommer oder auch auf unse-
rem Heimatmarkt sorgen beide dafür, dass 
alle Beteiligten mit Strom versorgt werden.

Zusammen mit vier weiteren Kollegen über-
nehmen beide im wöchentlichen Wechsel 
Bereitschaftsdienste. Wenn es beispielsweise 
technische Störungen bei den Regenüberlauf-
becken oder bei den Abwasserpumpwerken 

gibt, müssen sie tätig werden. In den Bereit-
schaftsdienst fällt auch die Betreuung der La-
destation am Pocksplatz. Nicht selten werden 
sie von Handybesitzern angerufen, die den 
Code für das Fach zum Laden ihres Gerätes 
vergessen haben. 

Die Dorffeuerwehrhäuser wurden von unse-
ren Elektrikern bis auf wenige Ausnahmen 
bereits auf Notstromeinspeisung umgestellt. 
So ist man für den Katastrophenfall gerüstet: 
Mittels Notstromaggregat hätte man an zent-
raler Stelle im Ort Strom. 

Was für eine Vielzahl an Aufgaben, die unse-
re beiden Elektriker hier tagein tagaus stem-
men. Vielen Dank Euch, dass es in Münchberg 
läuft…

Thomas Persicke Sandro Stein

Illustration: 4zevar - stock.adobe.com 
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1.	Veranstalter des Gewinnspiels ist die 
Stadt Münchberg.

2.	Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
akzeptiert die Benutzerin bzw. der Benut-
zer diese Teilnahmebedingungen.

3.	Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr. Pro 
Person ist nur eine Teilnahme möglich. 
Von der Teilnahme am Gewinnspiel aus-
geschlossen sind: Mitarbeiter der Stadt 
Münchberg und deren Angehörige.

4.	Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird 
zeitnah nach der Verlosung per E-Mail bzw. 
per Brief unter Verwendung der bei der 
Anmeldung gemachten weiteren Angaben 

benachrichtigt. Die Formalitäten zur Über-
gabe des Gewinns werden mit den Gewin-
nern individuell geklärt. Die Gewinner er-
klären sich bereit, dass der Name, den sie 
angegeben haben, im Stadtmagazin und 
auf der Stadt Münchberg Facebook-Fan-
page veröffentlicht werden darf.

5.	Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung oder Tausch der Gewinne 
ist nicht möglich. Die Preise sind nicht 
übertragbar.

6.	Die Stadt Münchberg hat das Recht, das 
Gewinnspiel ganz oder zeitweise auszuset-
zen, wenn Schwierigkeiten auftreten, die 
die Integrität des Gewinnspiels gefährden.

7.	Die Stadt Münchberg behält sich ferner 
das Recht vor, diese Teilnahmebedingun-
gen auch unangekündigt zu ändern.

8.	Die von den Teilnehmern im Rahmen des 
Gewinnspiels angegebenen personen-
bezogenen Daten werden von der Stadt 
Münchberg ausschließlich zum Zwecke 
der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels erhoben, gespeichert, ge-
nutzt – etwa zum Zwecke der Gewinnzu-
stellung – und nicht an Dritte weitergege-
ben.

TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS 
GEWINNSPIEL IST DER 15.09.2024.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 34/35

Lösungen zum Gewinnspiel 03/2024
Lösungswort: LESEN WAS GEHT
UNESCO – WELTTAG DES BUCHES (W=6, G=9, E=10)   TONIEBOX (N=5)   SEBASTIAN FITZEK (S=8, A=7)   EDURINO (E=2)   FRANKEN-ONLEIHE (E=4)   
HARRY POTTER (H=11, E=12)   LANDWIRTSCHAFT IM WANDEL (L=1, S=3) 

Unser Sortiment umfasst:  
Fenster, Haus- und Innentüren, Rollläden, 
Wintergärten, Terrassendächer, Vordächer,  
Markisen, Sonnenschutz und Tore.

Besuchen Sie uns in unserem Showroom  
oder auf www.montageservice-reichel.de Kulmbacher Straße 8

95213 Münchberg
Tel.: 09251 8509577   
montageservice@r-reichel.de

DAMIT SIE SICH

ZUHAUSE WOHLFÜHLEN

Mein Lieblingsraum.
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Volkshochschule (VHS)

VHS-PROGRAMM HERBST/WINTER 2024

Bewegung für die grauen Zellen
Kursbeschreibung: Wie schaffen wir es, un-
sere Konzentrations- und Merkfähigkeit zu 
erhalten oder vielleicht zu steigern? Gemein-
sam wollen wir uns dem Thema widmen und 
das einzige VHS-Programm testen, das in den 
Bayerischen Präventionsplan aufgenommen 
wurde. An den drei Terminen sind Entspan-
nung, Bewegung und Freude wichtige Bau-
steine, um das Ziel zu erreichen. Vielseitige 
Elemente bringen die grauen Zellen und den 
ganzen Körper garantiert in Schwung.
Wochentag/Beginn: 24.09.,01.10.,08.10.
Dauer/Uhrzeit/UE: 10 -11 Uhr
Ort: Stadtbibliothek, Luitpoldstr. 25-27, 
Münchberg
Dozent/in: Anne Browa, Projektmitarbei-
terin VHS Hofer Land
Gebühr: kostenlos

Lu Jong – ein tibetisches Heilyoga
Kursbeschreibung: Lu Jong ist eine alte ti-
betische Praxis und bringt Körper, Geist und 
Seele ins Gleichgewicht. Es stärkt den Körper 
und das Immunsystem, macht widerstands-
fähig und verbessert den Allgemeinzustand. 
Lu Jong konzentriert sich auf die Wirbelsäu-
le. Durch die Übungen wird die Wirbelsäu-
le – gleich einer inneren Massage – in alle 
Richtungen bewegt, gedreht, gebeugt, aus-
gedehnt und aufgerichtet. Dadurch werden 
Blockaden gelöst und der Körper wird besser 
mit Nährstoffen versorgt. Dies kann physi-
sches und geistiges Wohlbefinden bewirken. 
Lu Jong ist für alle Altersgruppen geeignet, 
unabhängig der eigenen körperlichen Mög-
lichkeiten.
Wochentag/Beginn: Mittwoch, 25.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
16 x mittwochs, 10 – 11:30 Uhr
Ort/Treffpunkt: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg 
Leitung: Unja Jung, Dipl. Krankenschwester, 
Vital Therapeutin und Lu Jong Lehrerin
Gebühr: 100 Euro
Bitte mitbringen: Warme Socken, bequeme 
Kleidung, Isomatte

Lu Jong – ein tibetisches Heilyoga
Kursbeschreibung: Lu Jong ist eine alte ti-
betische Praxis und bringt Körper, Geist und 
Seele ins Gleichgewicht. Es stärkt den Körper 
und das Immunsystem, macht widerstands-

fähig und verbessert den Allgemeinzustand. 
Lu Jong konzentriert sich auf die Wirbelsäu-
le. Durch die Übungen wird die Wirbelsäu-
le – gleich einer inneren Massage – in alle 
Richtungen bewegt, gedreht, gebeugt, aus-
gedehnt und aufgerichtet. Dadurch werden 
Blockaden gelöst und der Körper wird besser 
mit Nährstoffen versorgt. Dies kann physi-
sches und geistiges Wohlbefinden bewirken. 
Lu Jong ist für alle Altersgruppen geeignet, 
unabhängig der eigenen körperlichen Mög-
lichkeiten.
Wochentag/Beginn: Dienstag, 24.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
16 x dienstags, 17 – 18:30 Uhr
Ort/Treffpunkt: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg 
Leitung: Unja Jung, Dipl. Krankenschwester, 
Vital Therapeutin und Lu Jong Lehrerin
Gebühr: 100 Euro
Bitte mitbringen: Warme Socken, bequeme 
Kleidung, Isomatte

Ski-Gymnastik (auch für Nichtskifahrer)
Kursbeschreibung: Bei Skigymnastik handelt 
es sich um eine Mischung aus Kraft-, Aus-
dauer- und Beweglichkeitstraining und somit 
auch um einen intensiven Sport. Die Übun-
gen zielen vor allem auf die Vorbeugung von 
Muskelkater und Verletzungen beim Winter-
sport ab. Beine, Rücken, Bauch und Gesäß 
werden beim Skifahren verstärkt gefordert. 
Neben Stabilität in den Gelenken ist Ausdau-
er und Kondition entscheidend. Denn nur bei 
ausreichend körperlicher Fitness lassen sich 
Unfälle vermeiden und die Freude aufrecht-
erhalten. Skigymnastik kann auch allgemein 
die Lebensqualität positiv beeinflussen – ob 
Sie nun Skifahren oder nicht. 
Wochentag/Beginn: 
Montag, 23. September 2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10x montags, 17:45 – 18:45 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 95213 
Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Marion Frohmader
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Warme Socken, bequeme 
Kleidung, Isomatte

Faszien-Pilates
Kursbeschreibung: In diesem Kurs werden 
die kräftigenden Übungen der Pilates-Me-

thode mit fließenden, dynamischen Bewe-
gungen aus dem Faszientraining verbunden, 
die die Geschmeidigkeit und Gleitfähigkeit 
des Gewebes von den Fingern bis zu Fuß-
spitze verbessern. Die Atmung wird mit den 
Bewegungen kombiniert, die Beweglichkeit 
verbessert.
Wochentag/Beginn: 
Montag, 23. September 2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
15 x montags 19 – 20 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 95213 
Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Marion Frohmader
Gebühr: 90 Euro

Rückengymnastik
Kursbeschreibung: Nach dem Aufwärmen 
mit Koordinations- und Gleichgewichtsübun-
gen lernen die Teilnehmer abwechslungs-
reiche Kräftigungsübungen für die gesamte 
Muskulatur kennen. Zum Abschluss werden 
verschiedene Entspannungstechniken vor-
gestellt und durchgeführt. Teilnehmer mit 
akuten Beschwerden werden gebeten, vor 
der Kursteilnahme einen Arzt aufzusuchen, 
da die Übungsstunden weder eine Therapie 
ersetzen soll noch kann. 
Wochentag/Beginn: 
Mittwoch, 25. September 2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
15x mittwochs 19 – 20 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Marion Frohmader
Gebühr: 90 Euro

Ich kann das allein kochen!
Kursbeschreibung: Ein Kochkurs für Kinder 
ab der 3. Klasse. Wir bereiten kleine Gerichte 
und Gebäck zu, welches auch schon Anfän-
ger können. 
Wochentag/Beginn: Dienstag 29.10./ 
Mittwoch 30.10./Donnerstag 31.10.
Dauer/Uhrzeit/UE: 
13 Uhr – 15:15 Uhr jeweils 3 UE
Ort: Schulküche Mittelschule Poppenreuth, 
Poppenreuth 38, Münchberg
Dozentin: Gabriele Kreil
Gebühr: 15 Euro
Hinweise: ab 3. Klasse – max. 16 Teilnehmer
Bitte mitbringen: 
Schürze, Restebehälter, Getränk
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Lass es mich selbst kochen! 
(Fortsetzungskurs)
Kursbeschreibung: Kochkurs für Kinder, die 
bereits am Anfängerkochkurs teilgenommen 
haben. Wir bereiten wieder kleine Gerichte 
zu und backen auch einmal. 
Wochentag/Beginn: Dienstag 29.10./ 
Mittwoch 30.10./Donnerstag 31.10.
Dauer/Uhrzeit/UE: 
9:30 Uhr – 11:45 Uhr jeweils 3 UE
Ort: Schulküche Mittelschule Poppenreuth, 
Poppenreuth 38, Münchberg
Dozent/in: Gabriele Kreil
Gebühr: 15 Euro
Hinweise: ab 3. Klasse – max. 16 Teilnehmer
Bitte mitbringen: 
Schürze, Restebehälter, Getränk

Gemeinsam Kochen und Genießen ab 60
Kursbeschreibung: Wir kochen und genie-
ßen zusammen aus der herbstlichen Ernte! 
Wochentag/Beginn: 28.10.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 10:30 Uhr
Ort: Schulküche Mittelschule Poppenreuth, 
Poppenreuth 38, Münchberg
Dozent/in: Elisabeth Holy
Gebühr: 7,50 Euro inkl. Lebensmittelkosten
Bitte mitbringen:  
Schürze, Restebehälter, Getränk

Rückengymnastik
Kursbeschreibung: Nach dem Aufwärmen 
mit Koordinations- und Gleichgewichtsübun-
gen lernen die Teilnehmer abwechslungs-
reiche Kräftigungsübungen für die gesamte 
Muskulatur kennen. Zum Abschluss werden 
verschiedene Entspannungstechniken vor-
gestellt und durchgeführt. Teilnehmer mit 
akuten Beschwerden werden gebeten, vor 
der Kursteilnahme einen Arzt aufzusuchen, 
da die Übungsstunden weder eine Therapie 
ersetzen soll noch kann. 
Wochentag/Beginn: 
Montag, 23. September 2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
15x montags 19 – 20 Uhr
Ort: Turnhalle Münchberg, 
Dr.-Martin-Luther-Schule 20, Münchberg
Dozent/in: Andrea Strobel
Gebühr: 90 Euro
Bitte mitbringen: Isomatte und Handtuch

Klimafreundliche Ernährung – Ein Versuch!
Kursbeschreibung: Ein Kochkurs, bei dem 
wir „klimafreundliche“ Gerichte und Gebäck 
zubereiten. Lassen Sie sich überraschen und 
motivieren. 
Wochentag/Beginn: 

Dienstag, 21. Januar 2025
Dauer/Uhrzeit/UE:  17:30 – 19:45 Uhr 3 UE
Ort: Schulküche Mittelschule Poppenreuth, 
Poppenreuth 38, Münchberg
Dozent/in: Gabriele Kreil
Gebühr:  
15 Euro zzgl. Lebensmittel ca. 12 Euro
Hinweise: Max. TN 16 
Bitte mitbringen: 
Schürze, Restebehälter, Getränk

Körbe und Untersetzer  
aus Kordeln/Seilen nähen
Kursbeschreibung: Wir nähen mit der Näh-
maschine Untersetzer oder kleine Körbchen. 
Die Nähtechnik ist auch für Anfänger geeig-
net und es gibt immer ein schönes Ergebnis. 
Wochentag/Beginn: Dienstag, 19.11.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
17:30 Uhr bis 19:45 Uhr 3 UE
Ort: Mittelschule Münchberg Poppenreuth, 
Poppenreuth 38, Münchberg
Dozent/in:  Gabriele Kreil
Gebühr: 
7,50 je nach Verbrauch ca. 10 – 20 Euro
Hinweise: maximale Teilnehmerzahl 8 
Bitte mitbringen: 
Schere, Nähklammern, Stecknadeln 

Nähen mit der Nähmaschine für Anfänger
Kursbeschreibung: Wir nähen einen kleinen 
Weihnachtsbaum und ein weihnachtliches  
Patchworkkissen
Wochentag/Beginn: Dienstag 22.10.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 17:30 – 19:45 Uhr 3 UE
Ort: Mittelschule Münchberg Poppenreuth
Dozent/in: Gabriele Kreil
Gebühr: 15 Euro zzgl. Materialkosten je 
nach Verbrauch ca. 10 Euro
Hinweise: max. 8 Teilnehmer
Bitte mitbringen: 
Schere, Nähklammern, Stecknadeln, 
evtl. Kissenfüllung 40x40 oder Füllwatte

Bauch-Beine-Po
Kursbeschreibung: Ein Fitnessprogramm, bei 
dem in erster Linie die Kräftigung von Bauch, 
Beine und Po im Vordergrund steht. Die Stär-
kung des Muskelgewebes, Gewebestraffung 
und damit die präventive Behandlung von 
Cellulite sind Ziel dieses Programms.
Wochentag/Beginn: Dienstag 17.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x dienstags, 18 – 19 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro

Bitte mitbringen: Isomatte und Handtuch

Step Aerobic
Kursbeschreibung: Step Aerobic ist ein effek-
tives Training um die Fitness zu verbessern, 
abzunehmen und Muskulatur aufzubauen. 
Durch die leichten Choreografien wird das 
Herz-Kreislauf-System beansprucht und man 
verbrennt ordentlich Kalorien. Außerdem 
wird durch die gleichzeitige Bewegung von 
Armen und Beinen die Koordination verbes-
sert. Durch die Unterstützung des Step wird 
bei allen Übungen besonders Beine-und Po-
Muskulatur gestärkt aber auch viele andere 
Muskelgruppen des Körpers. Das Training ist 
sowohl für Anfänger mit Vorkenntnissen als 
auch für Fortgeschrittene gut geeignet.
Wochentag/Beginn: Dienstag 17.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x dienstags, 19.15 – 20.15 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen:
leichte Sportkleidung und Handtuch

Pilates
Kursbeschreibung: Pilates ist ein Dehn- und 
Kräftigungstraining, bei dem vor allem die 
Muskulatur des Rumpfes, also die des Bau-
ches, des unteren Rückens und des Becken-
bodens gestärkt wird. Es verbindet Bewe-
gung mit Kraft, Atmung und Wahrnehmung, 
Haltung mit Beweglichkeit, Anspannung und 
Entspannung.
Wochentag/Beginn: Mittwoch 18.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE:  
10 x mittwochs, 18 – 19 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Warme Socken, bequeme 
Kleidung, Isomatte, Decke

Pilates
Kursbeschreibung: Pilates ist ein Dehn- und 
Kräftigungstraining, bei dem vor allem die 
Muskulatur des Rumpfes, also die des Bau-
ches, des unteren Rückens und des Becken-
bodens gestärkt wird. Es verbindet Bewe-
gung mit Kraft, Atmung und Wahrnehmung, 
Haltung mit Beweglichkeit, Anspannung und 
Entspannung.
Wochentag/Beginn: Donnerstag 19.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x donnerstags, 18 – 19 Uhr
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Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Warme Socken, bequeme 
Kleidung, Isomatte, Decke

Easy-Yoga
Kursbeschreibung: Yoga ist von jeher eine 
Verbindung physischer, mentaler und spiritu-
eller Übungen. Easy (Leicht-) Yoga ist, wie der 
Name schon sagt, eine Mischung aus einfa-
chen Kraft-Dehn-Balance-Asanas-Übungen. 
Asanas sind die indischen Yogapositionen. 
Eine Teilnahme mit akuten Kniegelenk- und 
Rückenproblemen ist nicht zu empfehlen.
Wochentag/Beginn: Donnerstag 19.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x donnerstags, 19.15 – 20.15 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Tippi Volk
Gebühr: 60 Euro 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, 
rutschfeste Matte und zwei Decken 

Italienisch – Niveaustufe A1 III. Semester
Kursbeschreibung: Für Teilnehmer mit 
geringen Vorkenntnissen 
Lehrwerk: Buongiorno neu, Klett Verlag 
Ab Lektion 4
Wochentag/Beginn: Mittwoch 09.10.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
15x mittwochs 17 Uhr – 18:30 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 105)
Leitung: Salvatore Rinnone
Gebühr: 93 Euro (5-6 Teilnehmer), 
80 Euro (ab 7 Teilnehmer)

Italienisch – Niveaustufe A1 IV. Semester
Kursbeschreibung: Für Teilnehmer mit 
geringen Vorkenntnissen
Lehrwerk: Buongiorno neu, Klett Verlag 
Ab Lektion 6
Wochentag/Beginn: Mittwoch 09.10.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
15x mittwochs 15:30 Uhr –17 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 105)
Leitung: Salvatore Rinnone
Gebühr: 93 Euro (5-6 Teilnehmer), 
80 Euro (ab 7 Teilnehmer)

Italienisch – Niveaustufe A1 I. Semester
Kursbeschreibung: 
Für Teilnehmer ohne Kenntnisse
Lehrwerk: Buongiorno neu, Klett Verlag 

Wochentag/Beginn: Mittwoch 09.10.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
15x mittwochs 18:30 Uhr – 20 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 105)
Leitung: Salvatore Rinnone
Gebühr: 93 Euro (5-6 Teilnehmer), 
80 Euro (ab 7 Teilnehmer)

Workshop: Kann ich glücklich sterben?
Kursbeschreibung: Wir können uns entschei-
den, die Wandlung des Sterbens bewusst 
zu erleben, im Gegensatz zur Geburt. Wenn 
wir den Tod annehmen können, leben wir 
bewusster das Leben. Mit Atem- und Körper-
übungen, Sinnfrage und guter Vorbereitung, 
wie bei jeder Reise, die wir antreten.
Wochentag/Beginn: 26.10.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 14 – 18 Uhr
Ort: Stadtbibliothek, Luitpoldstr. 25-27, 
Münchberg
Dozent/in: Unja Jung, Dipl. Krankenschwes-
ter, Trauer- und Sterbebegleiterin
Gebühr: 5 Euro
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, eine 
Decke, etwas zum Trinken, Schreibblock/
Tagebuch, Malstifte und einen wichtigen 
Gegenstand/Fotos

Online Banking für Seniorinnen und 
Senioren? Aber sicher!!
Kursbeschreibung: Mit Online-Banking las-
sen sich Bankgeschäfte aller Art jederzeit be-
quem von zu Hause aus erledigen. Um größt-
mögliche Sicherheit beim Online-Banking zu 
gewährleisten, sollten Sie einige Grundregeln 
beachten. Wir erklären auf Basis des Demo-
Zuganges zum Onlinebanking Ihrer lokalen 
Sparkasse, wie sicheres Online Banking funk-
tioniert, welche Vorteile es im Alltag haben 
kann und natürlich auch, welche einfachen 
Vorsichtsmaßnahmen für Sie wichtig sind.
Wochentag/Beginn: Mittwoch 20.11.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 17 – 19 Uhr
Ort: Stadtbibliothek Münchberg, 
Luitpoldstraße 25-27
Dozent/in: Anke Zahn
Gebühr: 5 Euro     

Pilates für Anfänger
Kursbeschreibung: Der Kurs Pilates für An-
fänger zielt auf Teilnehmer, die sich erstmals 
oder nach einer längeren Pause mit Pilates 
beschäftigen möchten. Wir erlernen die 
Grundlagen von Pilates, insbesondere die 
Bedeutung von Power-House, Atmung und 
Körperausrichtung. Ziel ist eine bessere Kör-
perwahrnehmung, Kräftigung, Dehnung und 

die kontrollierte Ausführung der Übungen im 
Zusammenspiel mit der Atmung.
Wochentag/Beginn: Freitag, 27.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10 x freitags, 11 – 12 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 204)
Dozent/in: Markus Frohmader 
Gebühr: 60 Euro
Bitte mitbringen: Warme Socken, bequeme 
Kleidung, Isomatte, Decke

Englisch – Niveaustufe A1 I. Semester
Kursbeschreibung: Anfängerkurs in ent-
spannter Atmosphäre für Erwachsene, die 
Englisch für den Alltag lernen möchten und 
wenige oder keine Englischkenntnisse ha-
ben. Wir lernen in alltäglichen Situationen zu 
kommunizieren.
Wochentag/Beginn: Montag 23.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10x montags 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 105)
Leitung: Amalia Markoulaki
Gebühr: 93 Euro (5-6 Teilnehmer), 
80 Euro (ab 7 Teilnehmer)

Nachhilfe-Englisch fürs Gymnasium 
(ab 10 Jahre alt) 
Kursbeschreibung: 
Grammar and Vocabulary
Wochentag/Beginn: Dienstag 24.09.2024
Dauer/Uhrzeit/UE: 
10x dienstags 16:15 Uhr – 17:15 Uhr
Ort: Lutherschule, Kirchplatz 7, 
95213 Münchberg (Zimmer Nr. 105)
Leitung: Amalia Markoulaki
Gebühr: 93 Euro (5-6 Teilnehmer),
80 Euro (ab 7 Teilnehmer)

ANMELDUNG 
FÜR ALLE KURSE:
Stadt Münchberg
Frau Seher Borlu 
Telefon: 09251/874-210 
E-Mail: vhs@muenchberg.de
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WIESENFESTWIESENFEST
MÜNCHBERGERMÜNCHBERGER

20242024

Heuer wurden die 
traditionellen Lieder im 

Festzelt gesungen.

Wiesenfest-Stimmung am Altenheim: Bereits Christian Zubers Opa 
Ewald ist als Bürgermeister am Wiesenfest zusammen mit dem Musikver-
ein Marktleugast durch den Stadtpark gezogen, um unsere Bewohner des 
Altenheims am Stadtpark auch am Wiesenfest teilhaben zu lassen. Diese 

Tradition hat Christian Zuber bei seinem Amtsantritt wieder aufleben 
lassen und so wird am Wiesenfestmontag ins Altenheim marschiert, um 

dort ein bisschen „Wiesenfestatmosphäre“ zu verbreiten.
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Stephan Fichtner ist „Wiesenfestkönig“: 
Traditionell am Montagabend, zum Ausklang des Wiesenfestes, wird unter 
Vertretern der Stadt, des Stadtrates und des Festwirtes der „Wiesenfestkö-
nig“ am Schießstand von Josy und Hans Steinker ausgeschossen. Begeistert 

verfolgten viele Zuschauer trotz später Stunde das Schießen. In einem 
spannenden Stechen setzte sich in diesem Jahr Stadtrat Stephan Fichtner 

durch und wurde vielumjubelt zum Wiesenfestkönig 2024 ernannt.

Regierungspräsident 
Florian Luderschmid be-
suchte das Münchberger 

Wiesenfest und ist be-
geistert, was hier auf die 

Beine gestellt wird.
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Nach der Sommerpause geht es ab September im 
Schützenhaus Münchberg wieder richtig los! 

Ein Wochenende der Generationen steht bevor, an 
dem das Schützenhaus zum pulsierenden Zentrum 
der Feierfreudigen wird. Tag für Tag, Generation für 
Generation, kann hier das Tanzbein geschwungen 
werden.

Von House über die Hits der 80er und 90er bis hin zu 
den Beat-Legenden vergangener Zeiten – das 
Wochenende verspricht eine musikalische Reise 
durch jede Altersklasse. Seid dabei, wenn das 
Schützenhaus Münchberg mit einem Knall in die 
Herbst-Saison startet!

Taucht ein in die Welt von „Hör Hin“, wo die Liebe zur ehrlichen, handgemach-
ten Musik eine Heimat gefunden hat. Das Schützenhaus Münchberg öffnet seine 
Tore für aufstrebende Talente, sei es der Solo-Künstler, der seine Seele in jede 
Note legt, oder die mitreißende Band, die das Publikum in ihren Bann zieht. 

Der Initiator des Juniton-Festivals, Christian Wenzel, begleitet euch durch den 
Abend und sorgt dafür, dass jeder Zuhörer etwas Neues und Besonderes ent-
deckt. Seid gespannt auf eine musikalische Reise, die weit über das Konzert 
hinausgeht – bei „Hör Hin“ entstehen Erinnerungen, die bleiben.

SchützenHOUSE

Ü30-Party

Tanztee mit Fellow Rovers

Freitag, 13.09.

Samstag, 14.09.

Sonntag, 15.09.

Miriam SprangerPhil HolsteinEddipös

  frische handgemachte Musik .Vol 1

www.hoerhin-musik.de
Do,19.09.



28 Ö-Drei
SA 28. September 2024  |  20:00 Uhr

Die Austropop Band, aus Liebe zur Austria Musik entstan-
den - spielt alle großen Hits in einer intimen unplugged 
Formation mit Gitarre, Klavier und Percussion in einer 
Qualität wie Sie es nur von den Originalen selbst kennen.

04 SIX PACK
FR 04. Oktober 2024  |  20:00 Uhr

Die A Capella Comedy Show kommt mit ihrem neuen Programm 
„Zukunftsmusik - Das Beste von gestern“ nach Münchberg ins 
Schützenhaus. Erleben Sie eine Show, bei der kein Auge trocken 
bleibt und auch die Ohren etwas zu lachen haben.

19 Joy in belief
SA 19. Oktober 2024  |  20:00 Uhr

Mit dem Gospelchor „Joy in belief“ erleben Sie ein 
unvergessliches, mitreißendes und außergewöhnliches 
Konzert im Schützenhaus Münchberg.

07 Hör Hin - Vol. 2
DO 07. November 2024  |  19:00 Uhr

„Hör Hin“ geht in die zweite Runde. Erleben Sie im 
Schützenhaus frische, handgemachte Musik von
Red Face Project, Gutbier & Vogeler und ZAMI.  

16 Keller Mountain Blues Band
SA 16. November 2024  |  20:00 Uhr

Keller Mountain Blues Band, eine 12-köpfige
Formation, die seit 1985 in Oberfranken den 
Rhythm´n´Blues definiert, ist schon aufgrund ihrer 
Besetzung Garant für besten Rhythm & Soul.

22 Weihnachts Warm-Up
FR 22. November 2024  |  20:00 Uhr

Ein musikalischer und lustiger Abend, an dem sich unter-
schiedlichste Musiker unserer Region treffen, um auf der 
Bühne einige ihrer Lieblingssongs zum Besten zu geben. In 
Kombination mit dem ein oder anderen Weihnachtslied 
stimmen wir uns so auf die vorweihnachtliche Zeit ein.

29 Sebastian Reich und Amanda
FR 29. November 2024  |  20:00 Uhr

„Purer Zufall“ – die neue Comedyshow, die das Glück ver-
doppelt! Nilpferd Amanda & Co sind bereit für ein neues 
Showerlebnis voller Spaß und unvorhersehbarer Über-
raschungen!

+++ AU S V E R K AU F T +++

Alle Informationen und Karten unter
www.schuetzenhaus-muenchberg.de
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Am 25. Mai bot unser Historiker Dr. Adrian Roßner einen Spaziergang 
durch Münchberg und seine spannende Geschichte an, wobei die 
wichtigsten Entwicklungslinien von der Gründung bis zum Industrie-
zeitalter nachverfolgt wurden, die die Stadt zu dem gemacht haben, 
was sie heute ist. Trotz regnerischen Wetters wurde das Angebot gut 
angenommen und die Teilnehmer lauschten den gewohnt informati-
ven und gewitzten Ausführungen unseres Kreisarchivpflegers.

Volkshochschule Münchberg

EIN KLEINER GANG 
DURCH DIE MÜNCHBERGER 
STADTGESCHICHTE

Der Trend, essen aus einer Schüssel (Bowl) zu essen, kommt aus den 
USA, wurde aber ursprünglich durch den Buddhismus inspiriert. Man 
soll achtsam und bewusst aus einer Bowl essen. Oft passiert es, dass 
wir im Alltag unser Essen hinunterschlingen ohne wirklich bewusst auf 
den Geruch, den Geschmack und die Optik zu achten. Gabriele Kreil 
(links) bereitete im Mai mit den Teilnehmerinnen Bowls für jeden Ge-
schmack zu – und das mit einfachen Zutaten. 

Volkshochschule Münchberg

GESUND UND BUNT: BOWLS

Zelchstr. 22, Münchberg
Telefon: 09251/1273

www.bg-muenchberg.de

AUS DEM RATHAUS

Ein bunter Mix aus Informationen.

S T A D T M A G A Z I N



KRÄUTERRONDELLE
Bereits im letzten Stadtmagazin wurden die Kräuterpflanz-
schalen im Stadtgebiet angesprochen und die Idee der Kräu-
terschilder mit Rezepthinweisen vorgestellt. In Kürze werden 
die Pflanzschalen mit Schildern versehen (siehe Beispielbild). 
Scannt man die einzelnen QR-Codes, so kommt man zu Re-
zepten, für die genau diese Kräuter verwendet werden.

Um möglichst viele Rezepte zu listen, sind wir auf Ihre Mithilfe 
angewiesen: Senden Sie Ihre Lieblingsrezepte zu den aufgelis-
teten Kräutern an kulcity@muenchberg.de mit dem Betreff 
„Rezeptanregungen“ oder werfen Sie Ihre Rezepte im Rathaus-
briefkasten ein.

Folgende Kräuter sind in den Rondellen zu finden:
Blutampfer, Rosmarin, Lavendel, Thymian, Currykraut, 
Salbei, Dill, Ysop-Kraut, Coca-Cola-Strauch und Minze

Mini-Hochbeete 
im Quartier.

Im Quartier waren aktiv 
(von links): Klaus Peetz 
(OGV Schlegel), Christoph 
Gebhardt und Klaus 
Breuherr (Stadt Münch-
berg, Umwelt- und Klima-
schutz), Alexandra Krauß 
(Stadt Münchberg, Gärt-
nerin), 1. Bürgermeister 
Christian Zuber, Manfred 
Rödel (OGV Münchberg) 
und Bernd Lorenz (Stadt 
Münchberg, stellvertre-
tender Bauhofleiter).

Pfarrer Christian Höllerer 
(evangelische Kirchen-

gemeinde), Bürger-
meister Christian Zuber 

und Pfarrvikar Sebastian 
Schiller (katholische Kir-
chengemeinde) mustern 

die Pflanzen am Götz-
Areal, die mit der Kollek-

te des Kreisgartentages 
angeschafft wurden.

ZUKUNFTSWERKSTATT – 
URBANES GÄRTNERN

Wir freuen uns auf Ihre Rezepte! Toll wäre es, wenn wir ein 
digitales Rezeptbuch von Bürgern für Bürger erstellen könnten.

Mit Mitteln aus dem Förderpro-
gramm „Innenstädte beleben“ wur-
den im Quartier in der Innenstadt 
zwischen Karlstraße und Bahnhof-
straße fünf Mini-Hochbeete aufge-
stellt und drei Obstbäume (Apfel, 
Birne, Zwetschge) gepflanzt. 

Der Standort und die Gestaltung 
wurden in der Projektgruppe „Urba-
nes Gärtnern“ festgelegt. Zwei weite-
re Mini-Hochbeete sind mittlerweile 
an der Freifläche in der Kulmbacher 
Straße zu finden. Auch am Götz-
Areal wurden die sechs bestehenden 
Mini-Hochbeete ausgetauscht. Mit 
der Kollekte des Gottesdienstes am 
Kreisgartentag konnten Kräuter und 
Pflanzen für die Mini-Hochbeete an-
geschafft werden. Wir danken allen 
Gebern und unserer evangelischen 
und katholischen Kirche für diesen 
nicht alltäglichen Verwendungs-
zweck. Die Bürger können sich gerne 
an den Kräutern und Früchten be-
dienen, sobald diese reif sind. Eine 
Gießkanne Wasser ist auch jederzeit 
willkommen. 

Herzlichen Dank an die OGVs Münch-
berg und Schlegel und an unseren 
Stadtbauhof, die die Hochbeete auf-
gebaut und bepflanzt haben.

Beispielbild

AUS DEM RATHAUS
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Sichere dir jetzt deine Rennente mit Startnummer  

für das Entenrennen beim Fisch- und Regionalmarkt am 21.09.24.   

 

Erhältlich bei: Schreibwarengeschäft Heinritz (Luisenstraße 3),  

Fickenschers Backhaus (Luitpoldstraße 16), Textil Suttner (Lindenstraße 15),  

Kanzlei (Zimmer 2) im Rathaus Münchberg. 

Preis pro Ente:  2,50 € 

 

Mit der Teilnahme am Entenrennen ist nicht nur Spaß garantiert: Jede  

Teilnehmer-Ente unterstützt einen guten Zweck! Ein Teil des Erlöses  

kommt der Evangelischen Kinder- und Jugendhilfe Münchberg zugute.  

Mitmachen lohnt sich: Den Gewinnern winken Gutscheine vom  

Spielzeug�and Ordnung.

Samstag, 21.09.24

Weitere Informationen zum Entenrennen 

werden veröffentlicht unter www.muenchberg.de.

21. SEPTEMBER 2024: 
FISCH- UND REGIONALMARKT IN DER INNENSTADT
Die Workshops, die aus der Zukunftswerk-
statt entstanden sind, bringen immer mehr 
Impulse in unsere Stadt. Die Arbeitsgruppe 
„Innenstädte beleben“ ist in der Vorbereitung 
für den ersten Themenmarkt in der Innen-
stadt Münchbergs.  

Jährlich soll ein wechselnder Themenmarkt 
stattfinden, der die GenussStadt einmal mehr 
in den Fokus rückt und die bestehenden Märk-
te in der Stadt bereichert. Eröffnet wird 2024 
mit dem Thema „Fisch“. Informativ und kulina-
risch dreht sich für die Besucher entlang der 
Pulschnitz an der Lindenstraße alles rund um 
den Fisch. Der sonst an diesem Samstag ab 
7 Uhr stattfindende Wochenmarkt am Pock-
splatz wird um weitere regionale Anbieter er-
weitert, sodass man gern etwas mehr Zeit für 
den Einkaufsbummel einplanen sollte. 

Was ist geplant entlang 
der Pulschnitz/Lindenstraße?
Für Gaumenfreude sorgen an diesem Nachmit-
tag sowohl Fieranten aus der Region als auch 
Vereine. Der Fischereiverein Weißdorf freut 
sich, die Gäste mit ihren beliebten „Fischback-
erla“ zu verwöhnen. Für die Neugierigen ste-
hen die ansässigen Vereine ebenfalls zur Verfü-
gung. Der Kreisfischereiverein Münchberg, der 
Fischereiverein Weißdorf und der Aquarien-
verein präsentieren sich und kommen mit den 
Interessierten gern ins Gespräch. Die Fachbe-
ratung für Fischerei des Bezirks Oberfranken 
hat die Teilnahme ebenfalls zugesichert und 
angekündigt, eine Aquarienausstellung mitzu-
bringen. Für Familien mit Kindern wird einiges 
geboten. 

Freuen können sich die Kleinen auf das Enten-
rennen auf der Pulschnitz und Entenangeln 
(organisiert von den Fischereivereinen). Beim 
Kinderschminken gibt es besondere Unter-
wassermotive zur Auswahl. Mit dem Obst-und 
Gartenbauverein Münchberg wird gebastelt – 
aus Naturmaterialien, versteht sich. Die Vorbe-
reitungen für das Entenrennen gehen bereits 
im August los (Termine und Details werden 
unter muenchberg.de bekannt gegeben). Wer 
teilnehmen möchte, sichert sich die Ente mit 
einer fortlaufenden Nummer zu einem Unkos-
tenbeitrag von 2,50 Euro bei einer der ausge-
wiesenen Verkaufsstellen. Ein Teil des Erlöses 
kommt einem guten Zweck zugute: Unterstützt 
wird hiermit die Evangelische Kinder- und Ju-
gendhilfe Münchberg. Es gibt auch etwas Tol-

AUS DEM RATHAUS

les zu gewinnen: die Firma Ordnung stellt Gut-
scheine für das Spielzeugland zur Verfügung, 
sodass das Rennen noch mehr Spaß bedeu-
tet. Musikalisch begleiten die Gschmeidigen 
diesen Nachmittag, die ergänzend zu ihrem 
Programm auch Seemannslieder mitbringen. 
Auch ein Pre-Opening im Pop-Up-Lädla findet 
zeitgleich in der Lindenstraße statt. Lisa Hau-
er („mit Liebe handgemacht“) und Lisa Dietz 
(„Schieferlisl“) übernehmen nach Jörg Schlüter 

die Räume in der Lindenstraße 16 und bieten 
eine große Auswahl an handgemachten einzig-
artigen Produkten. Dekoratives, Geschenkarti-
kel, handbeschriftete Schieferplatten für jeden 
Anlass und viel mehr erwarten den Ladenbe-
sucher. Eine tolle Gelegenheit bietet sich damit 
für die Marktbesucher, auch die neue Produkt-
auswahl im Pop-Up-Lädla kennenzulernen. Das 
Markttreiben beginnt um 7 Uhr. Das Rahmen-
programm startet um 11 Uhr. Ende: 15 Uhr. 
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Fischmarkt an der Pulschnitz/Lindenstraße

Regionalmarkt am Pocksp
atz 

Für die Kleinsten:  

Entenrennen, Entenangeln, Basteln, Kinderschminken
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21. SEPTEMBER 2024: 
FISCH- UND REGIONALMARKT IN DER INNENSTADT
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ERFOLGREICHE PREMIERE:  
ERSTE AFTER-WORK-PARTY BELEBT DAS GÖTZ-AREAL

Die Projektgruppe „Kulturelles Leben“ (von links): Reinhard Käppel, Ulrich 
Bloß, Heike Käppel, Christian Schmalz, Uwe Jackwerth, Sandra Meister, Frie-
del und Wolfgang Herzog.

Am Donnerstag, 27. Juni 2024, fand auf dem Götz-Areal die erste After-
Work-Party statt. Die KULCITY-Projektgruppe „Kulturelles Leben“ um 
Christian Schmalz initiierte dieses neue Format, um die Innenstadt zu 
beleben und den Menschen einen besonderen Abend zu bieten.

Für musikalische Unterhaltung sorgte die Münchberger Band „The Ref-
lection", die mit vielen Rock-Klassikern die Menge begeisterte und zum 
Tanzen animierte. Trotz des regnerischen Wetters ließen sich rund 120 
Besucher nicht davon abhalten, gemeinsam zu feiern und die Atmosphä-
re zu genießen. Neben der großartigen Musik trugen auch verschiedene 
lokale Akteure zum Erfolg der Veranstaltung bei. Ulrich Bloß von der Al-
ten Feuerwache versorgte die Gäste mit Bier und alkoholfreien Geträn-
ken. Auch unsere zwei Fußballvereine ATSV-Münchberg Schlegel und 
die Damen des FC Eintracht Münchberg sorgten für das leibliche Wohl: 
Bratwürste und Käsestangen vom ATSV Münchberg-Schlegel sowie Ape-
rol, Hugo und andere erfrischende Getränke von den Damen des FC Ein-
tracht Münchberg. Die positive Stimmung und die gut gelaunten Gäste 
machten die erste After-Work-Party auf dem Götz-Areal zu einem vollen 
Erfolg. Dieses gelungene Event zeigte, wie wichtig und bereichernd sol-
che Veranstaltungen für die Belebung der Innenstadt sein können.

Die nächste After-Work-Party findet am 29. August statt. Hier gibt es dann Live-Musik von den Frankorigines. 



Seit Juni hat das Pop-Up-Lädla wieder 
zweimal in der Woche geöffnet. Vor dem 
Eingang begrüßt ein gemütlicher, farben-
froher Sitzbereich die Passanten. Das hat 
einen Grund, denn Jörg Schlüter als ak-
tueller Mieter des Pop-Up-Ladens ist es 
wichtig, nicht nur interessante Produkte 
anzubieten, sondern einen Raum für Be-
gegnungen zu schaffen. In der Region ist 
er bereits gut bekannt, wie etwa vom KDO 
in Helmbrechts und Hof oder dem Pop-Up-
Store in Weißenstadt. Andere kennen ihn 
wiederum vom MC Floh in Weißdorf oder 
dem Pulschnitz-Café, das er bis 2017 be-
trieben hat.

Stets viele Ideen, inspiriert und mutig, sich 
auf Neues einzulassen und das Potenzial der 
Region stets im Blick, so könnte man Jörg 
Schlüter beschreiben. Das Pop-Up-Lädla in 
Münchberg ist nun seine nächste Station. 
Auch hier will er dazu beitragen, das Einkau-
fen zum Erlebnis zu machen.  Zu entdecken 
gibt es in dem kleinen Lädchen sehr viel: 
Dekoratives, restaurierte Möbel, Holzunika-
te, Kunst und vieles mehr. Eine große Aus-
wahl, die viele Anbieter aus der Region, zum 
Beispiel Mimimade oder Katies Homedesign 
vereint. Nichts von der Stange, immer et-
was Besonderes – so lautet Schlüters Ver-
sprechen. „Ich habe den Blick dafür, etwas 
zu erkennen, was viele nicht wahrnehmen“, 
erklärt der Kunstliebhaber. So kann schon 

ZUM VORMERKEN 
Am Samstag, 21. September, findet im 
Rahmen des Fisch- und Regionalmark-
tes ein Pre-Opening im Pop-Up-Lädla 
statt. Lisa Hauer („mit Liebe handge-
macht“) und Lisa Dietz („Schieferlisl“) 
übernehmen nach Jörg Schlüter die 
Räume in der Lindenstraße 16 und 
bieten eine große Auswahl an hand-
gemachten, einzigartigen Produkten. 
Dekoratives, Geschenkartikel, hand-
beschriftete Schieferplatten für jeden 
Anlass und viel mehr erwarten den 
Ladenbesucher. Am 4. und 5. Oktober 
findet die offizielle Eröffnung statt. 
Das neue Sortiment ist anschließend 
bis zum Jahresende im Pop-Up-Lädla 
zu finden. Weitere Informationen fol-
gen in der nächsten Ausgabe. 

Nichts von der Stange, immer etwas Besonderes bietet Jörg Schlüter zurzeit im Münchberger Pop-
Up-Lädla in der Lindenstraße an.

ZEITLOS UND BESONDERS – 
EIN BLICK INS „KULCITY-POP-UP-LÄDLA“ 

mal ein Möbelstück, was von seinem Besit-
zer längst abgeschrieben wäre, durch eine 
liebevolle handwerkliche Aufarbeitung mit 
neuem Charme versehen werden und wie-
der für sich begeistern. 

Hiervon gibt es einiges im Pop-Up-Lädla zu 
entdecken. Jeden Montag (14 bis 17 Uhr) 
und Samstag (11 bis 13 Uhr) steht er persön-
lich zur Verfügung und bietet in der Linden-
straße 16 alles, was als „zeitlos“ gelten darf. 

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH

Mit Sachverstand
leidenschaftlich

BEDACHT

Kulmbacher Straße 49
95213 Münchberg
Telefon 09251 6101

philipp-bedachungen@t-online.de



SEITE 34

AUS DEM RATHAUS

SEITE 34

???

???
Unser Stadtbauhof hat die neuen Ortstafeln, die 
mit dem Zusatz Hochschulstadt versehen sind, im 
Stadtgebiet getauscht. Das haben wir zum Anlass ge-
nommen, um auch die Ortsschilder in den Ortsteilen 
einmal näher unter die Lupe zu nehmen. Wer weiß, 
wo das Schild zu finden ist, bzw. wer weiß, welchen 
Ort wir auf dem Schild ausgeblendet haben?
Einfach den gesuchten Ort eintragen und so zum Lösungswort gelangen. 
Schicken Sie dieses an stadtmagazin@muenchberg.de, per Post an 
Stadt Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg oder geben Sie 
die Gewinnspielkarte im Rathaus in Zimmer Nr. 16 ab und gewinnen Sie 
2 x 2 Eintrittskarten für die Keller Mountain Blues Band. 

Einsendeschluss: 15.09.2024

Gewinnspiel

Fährt man geradeaus, kommt man nach Münchberg. 
Rechts geht’s in den Saarwiesenweg.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
2

Welchen Ort verlässt der Fotograf gerade?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
9 10

Dieses Schild kennen Autofahrer nicht – 
nur Spaziergänger und Radfahrer.

_ _ _ _ _ _
3

In welchem Ort steht der Fotograf?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
5 7
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND AUFLÖSUNG 
DER LETZTEN AUSGABE SIEHE SEITE 19
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Lösung:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Wer Geschmack auf Eis hat, 
fährt diese Straße entlang.

_ _ _ _ _ _ _
1

Welche Nachbargemeinde ist auf 
diesem Ortsschild vermerkt?

_ _ _ _ _ _ _ _ _
8

Diese Straße führt nach Jehsen. 
Allerdings ist das nicht der gesuchte Ort.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
6

In welchen nächstgrößeren Ort 
führt diese Straße?

_ _ _ _ _ _ _ _
4

In welchem Ort steht der Fotograf?
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Mittwoch, 18.09.2024
18:00 Uhr 
Historischer Stammtisch Münchberg, 
Rudolf Kurz, Marktschorgast: „Die 
Hexenbrenner. Die Hexenverfolgung 
im Hochstift Bamberg im 17. Jahrhun-
dert; beschuldigt, gefoltert und ver-
brannt.“ Eintritt ist frei. Hopfenhäusla 
Münchberg, Schützenstraße 22.

 
Samstag, 21.09.2024

07:00 – 15:00 Uhr 
Regionalmarkt am Pocksplatz, 
Fischmarkt in der Lindenstraße

Dienstag, 24.09.2024
um 17:00 Uhr 
Bauausschuss-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal 

Donnerstag, 26.09.2024
um 17:00 Uhr 
Stadtrats-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal

Samstag, 28.09.2024
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

OKTOBER

Dienstag, 01.10.2024
08:00 – 18:00 Uhr 
Michaelimarkt (Krammarkt), 
Fußgängerzone – Lindenstraße

Samstag, 05.10.2024
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Mittwoch, 09.10.2024
14:00 Uhr 
Seniorennachmittag: gemütlicher 
Nachmittag, ATSV Vereinsheim am 
Eisteich (Goethestraße 100)

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino Senioren

VEREINEMÜNCHBERGER TERMINE IM AUGUST/SEPTEMBER 2024

AUGUST

Samstag, 03.08.2024
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Dienstag, 06.08.2024
ab 19:00 
Kinosommer am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße
Filmbeginn bei Eintritt der Dunkelheit 
„Das Beste kommt noch“

Mittwoch, 07.08.2024
ab 19:00 Uhr 
Kinosommer am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße
Filmbeginn bei Eintritt der Dunkelheit 
„Wonka“

Donnerstag, 08.08.2024
ab 19:00 Uhr 
Kinosommer am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße
Filmbeginn bei Eintritt der Dunkelheit 
„Rehragout-Rendezvous“

Freitag, 09.08.2024
ab 19:00 Uhr 
Kinosommer am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße
Filmbeginn bei Eintritt der Dunkelheit 
„Mission Impossible – Dead Reckoning“

Samstag, 10.08.2024
ab 19:00 Uhr 
Kinosommer am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße
Filmbeginn bei Eintritt der Dunkelheit 
„Die einfachen Dinge“

Samstag, 10.08.2024
07:00 – 13:00 Uhr 
Heimatmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Sonntag, 11.08.2024
ab 19:00 Uhr 
Kinosommer am Schoedel-Areal, 
Friedrich-Schoedel-Straße
Filmbeginn bei Eintritt der Dunkelheit 
„Barbie“
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Samstag, 17.08.2024
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 24.08.2024
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 31.08.2024
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

SEPTEMBER

Donnerstag, 05.09.2024
17:00 – 18:00 Uhr 
Bürgersprechstunde, 
Rathaus, Ludwigstraße 15, 1. Stock

Freitag, 06.09.2024
18:00 Uhr 
Rahmenbedingungen und Grund-
lagenentscheidungen II für alle 
Interessierten an der Imkerei, 
Referentin: Dr. Ina Heidinger (LWG), 
Gourmet-Wunderlich, Gartenstraße 5, 
Veranstalter: Imkerverein Münchberg 
und Umgebung

Samstag, 07.09.2024
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Mittwoch, 11.09.2024
14:00 Uhr 
Seniorennachmittag: Besuch der 
„Alten Wagnerei“ in Köditz

Samstag, 14.09.2024
07:00 – 13:00 Uhr 
Heimatmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße) 
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MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1 · 95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1 · 95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 · 95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1 · 95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3, 95352 Marktleugast

Stadt-Apo. Helmbrechts
Luitpoldstraße 29, Helmbrechts

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

Di. 01.10. Rathaus-Apo.
Mi. 02.10. Markt-Apo.
Do. 03.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 04.10. Rathaus-Apo.
Sa. 05.10. Markt-Apo.
So. 06.10. Markt-Apo.

Mo. 07.10. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 08.10. Conrads-Apotheke
Mi. 09.10. Franken-Apotheke
Do. 10.10. Adler-Apotheke
Fr. 11.10. Conrads-Apotheke
Sa. 12.10. Franken-Apotheke
So. 13.10. Franken-Apotheke

Mo. 14.10. Engel-Apotheke
Di. 15.10. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 16.10. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 17.10. Engel-Apotheke
Fr. 18.10. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 19.10. Stadt-Apo. Münchberg
So. 20.10. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 21.10. Franken-Apotheke
Di. 22.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 23.10. Rathaus-Apo.
Do. 24.10. Franken-Apotheke
Fr. 25.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 26.10. Rathaus-Apo.
So. 27.10. Rathaus-Apo.

Mo. 28.10. Markt-Apo.
Di. 29.10. Adler-Apotheke
Mi. 30.10. Conrads-Apotheke
Do. 31.10. Markt-Apo.
Fr. 01.11. Adler-Apotheke
Sa. 02.11. Conrads-Apotheke
So. 03.11. Conrads-Apotheke

Mo. 04.11. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 05.11. Engel-Apotheke
Mi. 06.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 07.11. Stadt-Apo. Münchberg
Fr. 08.11. Engel-Apotheke
Sa. 09.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
So. 10.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts

Mo. 11.11. Rathaus-Apo.
Di. 12.11. Franken-Apotheke
Mi. 13.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
Do. 14.11. Rathaus-Apo.
Fr. 15.11. Franken-Apotheke
Sa. 16.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 17.11. Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 18.11. Conrads-Apotheke
Di. 19.11. Markt-Apo.
Mi. 20.11. Adler-Apotheke
Do. 21.11. Conrads-Apotheke
Fr. 22.11. Markt-Apo.
Sa. 23.11. Adler-Apotheke
So. 24.11. Adler-Apotheke

Mo. 25.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Di. 26.11. Stadt-Apo. Münchberg
Mi. 27.11. Engel-Apotheke
Do. 28.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Fr. 29.11. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 30.11. Franken-Apotheke
So. 01.12. Franken-Apotheke

Mo. 02.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Di. 03.12. Rathaus-Apo.
Mi. 04.12. Franken-Apotheke
Do. 05.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 06.12. Rathaus-Apo.
Sa. 07.12. Engel-Apotheke
So. 08.12. Engel-Apotheke

Mo. 09.12. Adler-Apotheke
Di. 10.12. Conrads-Apotheke
Mi. 11.12. Markt-Apo.
Do. 12.12. Adler-Apotheke
Fr. 13.12. Conrads-Apotheke
Sa. 14.12. Markt-Apo.
So. 15.12. Markt-Apo.

Mo. 16.12. Engel-Apotheke
Di. 17.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 18.12. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 19.12. Engel-Apotheke
Fr. 20.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 21.12. Stadt-Apo. Münchberg
So. 22.12. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 23.12. Franken-Apotheke
Di. 24.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 25.12. Franken-Apotheke
Do. 26.12. Rathaus-Apo.
Fr. 27.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 28.12. Rathaus-Apo.
So. 29.12. Rathaus-Apo.

Mo. 30.12. Markt-Apo.
Di. 31.12. Adler-Apotheke
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Fr. 16.08.2024
Steinbock-Apotheke
09286 / 257
Schulstr. 1a
95145 Oberkotzau
Sa. 17.08.2024
Adler-Apotheke
09251 / 1374
Kulmbacher Str. 7
95213 Münchberg
So. 18.08.2024
Bismarck-Apotheke
09281 / 540200
Bismarckstr. 9
95028 Hof
Mo. 19.08.2024
Johannes-Apotheke
09254 / 91316
Hauptstr. 42
95482 Gefrees
Di. 20.08.2024
Einhorn-Apotheke
09281 / 2332
Klosterstr. 2
95028 Hof
Mi. 21.08.2024
Schloss-Apotheke
09284 / 94126
Jean-Paul-Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
Do. 22.08.2024
Saale-Apotheke
09284 / 949000
Kirchenlamitzer Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
Fr. 23.08.2024
Engel-Apotheke
09251 / 6868
Karlstr. 16
95213 Münchberg
Sa. 24.08.2024
Stadt-Apotheke
09252 / 91240
Luitpoldstr. 29
95233 Helmbrechts
So. 25.08.2024
Stadt-Apotheke
09251 / 1301
Bayreuther Str. 4
95213 Münchberg
Mo. 26.08.2024
Pittroff Apotheke
09252 / 6191
Münchberger Str. 10
95233 Helmbrechts
Di. 27.08.2024
Spindel-Apotheke
09281 / 84751
Luitpoldstr. 19
95028 Hof
Mi. 28.08.2024
Steinbock-Apotheke
09286 / 257
Schulstr. 1a
95145 Oberkotzau

Do. 29.08.2024
Adler-Apotheke
09251 / 1374
Kulmbacher Str. 7
95213 Münchberg
Fr. 30.08.2024
Leopold-Apotheke
09281 / 8609130
Leopoldstr. 14
95030 Hof
Sa. 31.08.2024
Stadt-Apotheke
09253 / 272
Kirchenlamitzer Str. 38
95163 Weißenstadt
So. 01.09.2024
Johannes-Apotheke
09254 / 91316
Hauptstr. 42
95482 Gefrees
Mo. 02.09.2024
Schloss-Apotheke
09284 / 94126
Jean-Paul-Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
Di. 03.09.2024
Saale-Apotheke
09284 / 949000
Kirchenlamitzer Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
Mi. 04.09.2024
Stadt-Apotheke
09251 / 1301
Bayreuther Str. 4
95213 Münchberg
Do. 05.09.2024
Stadt-Apotheke
09252 / 91240
Luitpoldstr. 29
95233 Helmbrechts
Fr. 06.09.2024
Engel-Apotheke
09251 / 6868
Karlstr. 16
95213 Münchberg
Sa. 07.09.2024
Stadt-Apotheke
09252 / 91240
Luitpoldstr. 29
95233 Helmbrechts
So. 08.09.2024
Löwen-Apotheke
09281 / 2623
Pfarr 6
95028 Hof
Mo. 09.09.2024
Steinbock-Apotheke
09286 / 257
Schulstr. 1a
95145 Oberkotzau

Di. 10.09.2024
Adler-Apotheke
09251 / 1374
Kulmbacher Str. 7
95213 Münchberg
Mi. 11.09.2024
Münster-Apotheke
09281 / 93177
Zeppelinstr. 1
95032 Hof
Do. 12.09.2024
Stadt-Apotheke
09253 / 272
Kirchenlamitzer Str. 38
95163 Weißenstadt
Fr. 13.09.2024
Schloss-Apotheke
09284 / 94126
Jean-Paul-Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
So. 15.09.2024
Saale-Apotheke
09284 / 949000
Kirchenlamitzer Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
Mo. 16.09.2024
Engel-Apotheke
09251 / 6868
Karlstr. 16
95213 Münchberg
Di. 17.09.2024
Stadt-Apotheke
09252 / 91240
Luitpoldstr. 29
95233 Helmbrechts
Mi. 18.09.2024
Stadt-Apotheke
09251 / 1301
Bayreuther Str. 4
95213 Münchberg
Do. 19.09.2024
Pittroff Apotheke
09252 / 6191
Münchberger Str. 10
95233 Helmbrechts
Fr. 20.09.2024
Pluspunkt Apotheke Hof
09281 / 1409850
Altstadt 35
95028 Hof
Sa. 21.09.2024
Steinbock-Apotheke
09286 / 257
Schulstr. 1a
95145 Oberkotzau
So. 22.09.2024
Stadt-Apotheke
09251 / 1301
Bayreuther Str. 4
95213 Münchberg

Sa. 03.08.2024
Bismarck-Apotheke
09281 / 540200
Bismarckstr. 9
95028 Hof
So. 04.08.2024
Steinbock-Apotheke
09286 / 257
Schulstr. 1a
95145 Oberkotzau
Mo. 05.08.2024
Adler-Apotheke
09251 / 1374
Kulmbacher Str. 7
95213 Münchberg
Di. 06.08.2024
Johannes-Apotheke
09254 / 91316
Hauptstr. 42
95482 Gefrees
Mi. 07.08.2024
Stadt-Apotheke
09253 / 272
Kirchenlamitzer Str. 38
95163 Weißenstadt
Do. 08.08.2024
Apotheke am Rosenbühl
09281 / 5491919
August-Mohl-Str. 38
95030 Hof
Fr. 09.08.2024
Schloss-Apotheke
09284 / 94126
Jean-Paul-Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
Sa. 10.08.2024
Saale-Apotheke
09284 / 949000
Kirchenlamitzer Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
So. 11.08.2024
Adler-Apotheke
09251 / 1374
Kulmbacher Str. 7
95213 Münchberg
Mo. 12.08.2024
Stadt-Apotheke
09252 / 91240
Luitpoldstr. 29
95233 Helmbrechts
Di. 13.08.2024
Adler-Apotheke
09251 / 1374
Kulmbacher Str. 7
95213 Münchberg
Mi. 14.08.2024
Pittroff Apotheke
09252 / 6191
Münchberger Str. 10
95233 Helmbrechts
Do. 15.08.2024
Leopold-Apotheke
09281 / 8609130
Leopoldstr. 14
95030 Hof Der aktuelle Plan ist einsehbar unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Mo. 23.09.2024
Löwen-Apotheke
09281 / 2623
Pfarr 6
95028 Hof
Di. 24.09.2024
Stadt-Apotheke
09253 / 272
Kirchenlamitzer Str. 38
95163 Weißenstadt
Mi. 25.09.2024
Apotheke-H. v. Rücker
09281 / 84314
Eppenreuther Str. 28
95032 Hof
Do. 26.09.2024
Schloss-Apotheke
09284 / 94126
Jean-Paul-Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
Fr. 27.09.2024
Saale-Apotheke
09284 / 949000
Kirchenlamitzer Str. 1
95126 Schwarzenbach a.d. S.
Sa. 28.09.2024
Engel-Apotheke
09251 / 6868
Karlstr. 16
95213 Münchberg
So. 29.09.2024
Stadt-Apotheke
09252 / 91240
Luitpoldstr. 29
95233 Helmbrechts
Mo. 30.09.2024
Stadt-Apotheke
09251 / 1301
Bayreuther Str. 4
95213 Münchberg
Di. 01.10.2024
Pittroff Apotheke
09252 / 6191
Muenchberger Str. 10
95233 Helmbrechts
Mi. 02.10.2024
Bismarck-Apotheke
09281 / 540200
Bismarckstr. 9
95028 Hof
Do. 03.10.2024
Steinbock-Apotheke
09286 / 257
Schulstr. 1a
95145 Oberkotzau
Fr. 04.10.2024
Adler-Apotheke
09251 / 1374
Kulmbacher Str. 7
95213 Münchberg
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MEDIENEMPFEHLUNGEN

ALLE TITEL SIND NACH EINER KURZEN EINARBEITUNGSZEIT IN DER STADTBIBLIOTHEK ERHÄLTLICH.

MAKTUB  
von Paulo Coelho
Erscheinungstermin: 24. Juli 2024

In seinen knapp 180 zeitlosen Geschich-
ten und Gedanken über die Liebe, über 
Angst, Mut und die kleinen Wunder 
des Alltags zeigt uns Paulo Coelho, dass 
Glück und Erfüllung oft viel näher sind, 
als wir denken. „Maktub“ ist ein Schatz 
von persönlichen Erfahrungen Coelhos 
sowie von universellen Weisheiten aus 
verschiedenen Kulturen, die berühren 
und beflügeln.

Schöne Literatur

DIE QUOKKA-INSEL
von Helmut Vorndran
Erscheinungstermin: 25. Juli 2024

Zwischen Bamberg und Coburg ver-
schwinden Menschen und tauchen plötz-
lich an den unterschiedlichsten Orten 
wieder auf. Zum Beispiel an fremden 
Stränden in der Südsee – allerdings nicht 
im Originalzustand. Dann gibt es die 
ersten Toten, und die Bamberger Polizei 
nimmt fieberhaft die Spuren auf.

QUEEN MUM
von Eva-Maria Bast
Erscheinungstermin: 1. August 2024

Damit hatte Elizabeth Bowes-Lyon nicht 
gerechnet, als sie den jüngeren Bruder 
des britischen Thronfolgers heiratete: 
1936 dankt ihr Schwager Edward VIII. 
ab und ihr Mann wird unverhofft zum 
König – eine Rolle, auf die sie beide nicht 
vorbereitet sind. Plötzlich bricht eine 
unbekannte Welt über die bisher so be-
hütete Familie hinein.

Kinder- und Jugendliteratur

DAS KLEINE BÖSE BUCH: UN­
VORSTELLBAR SCHRECKLICH!
Von Magnus Myst 
Erscheinungstermin: 13. August 2024

Das kleine Böse Buch plant Unvorstellba-
res: Es schleicht sich in das Gehirn seiner 
Leserinnen und Leser ein! Dort möchte es 
Gedanken lesen, um noch schrecklichere 
Gruselgeschichten zu erzählen. Doch das 
ist gefährlicher als gedacht.

SCANDOR
von Ursula Poznanski
Erscheinungstermin: 14. August 2024

Es ist eine Challenge der besonderen Art, 
auf die Philipp und Tessa sich einlassen: 
Hundert Menschen treten an, um einen 
einzigartigen, unfehlbaren Lügendetek-
tor zu testen: Scandor. Er begleitet die 
Kandidaten rund um die Uhr, wittert jede 
Ausflucht, jede Schwindelei. Wer lügt, 
fliegt aus dem Rennen und muss sich sei-
nen tiefsten Ängsten stellen. Doch nicht 
alle spielen fair. …

DAS SAMS: 
DAS MINI-SAMS IST WEG
von Paul Maar
Erscheinungstermin: 13. September 2024

In der Sams-Welt gibt es ein großes 
Geheimnis: Ganz weit hinten am Rande 
der Wiese steht eine geheimnisvolle 
Felsmauer. Niemand weiß genau, was 
sich hinter ihr verbirgt. Das Pauker-Sams 
findet es dort viel zu gefährlich. Aber da 
kennt es das Mini-Sams nicht, das plötz-
lich spurlos verschwunden ist. Werden sie 
das Mini-Sams finden?

AUS DEM RATHAUS



SEITE 39

EIN SERVICE DER    

88 TIPPS GEGEN DEPRESSIONEN 
UND BURNOUT
von Dr. med. Ulrich Strunz
Erscheinungstermin: 14. August 2024

Sechs Millionen Deutsche leiden an De-
pressionen, drei Millionen an Burnout. 
Medikamente und Psychotherapie helfen 
oftmals nicht – denn die körperlichen 
Ursachen von Depressionen und Burnout 
werden meist nicht berücksichtigt.

Sachbücher

VOLLKORN
von Maria Blohm
Erscheinungstermin: 26. August 2024

Entdecken Sie, wie einfach es ist, köstliche 
Vollkornvariationen zu backen! Im Alltag 
brauchen wir Brot, das länger als ein paar 
Stunden frisch bleibt und mehr Aroma hat. 
Das Frühstücksbrot oder Abendbrot soll 
schmecken und haltbar sein. Alle Rezepte 
in diesem Buch enthalten mehr oder 
weniger Vollkorn. Die Rezepte für Brot und 
Brötchen mit Hefe oder Sauerteig, Focac-
cia, Croissants, Knäckebrot und Scones 
sind einfach nachzumachen.

BACK TO BLACK
Genre: Biografie
Erscheinungstermin: 18. Juli 2024

London zu Beginn der 2000er Jahre: Die 
talentierte Sängerin und Musikerin Amy 
Winehouse findet in den Clubs von Cam-
den ihre Bühne. Mit ihren Songs, ihrer 
außergewöhnlichen Stimme und ihrem 
einzigartigen Charisma begeistert sie das 
Publikum. Schnell werden Musikfans und 
Talent Scouts auf sie aufmerksam und ihr 
kometenhafter Aufstieg in den Pophim-
mel beginnt, doch der Ruhm hat seinen 
Preis…

Non-Book-Medien

FABLEDOM
Genre: Konsolenspiel ab 12 Jahren
Erscheinungstermin: 30. September 2024

Es war einmal in einem Dorf ... Fabledom 
ist ein entspannter Städtebausimulator, 
der in einer liebenswürdigen Märchen-
welt spielt. Lasse dein Dorf zu einem 
Königreich wachsen, entdecke Märchen, 
gewinne Verbündete, finde einen Prinzen 
oder eine Prinzessin und lasse sie glück-
lich und zufrieden bis ans Ende ihrer Tage 
leben!

TONI KROOS
von Dietrich Schulze-Marmeling
Erscheinungstermin: 13. September 2024

Bei Real Madrid, dem größten Klub der 
Welt, wie bei der Deutschen National-
mannschaft beweist Toni Kroos, warum er 
als Spieler den Unterschied macht. Lange 
schieden sich die Geister, ob ein Come-
back des Mittelfeldstrategen die richtige 
Antwort auf die Krise der Deutschen 
Nationalmannschaft ist. Die Antwort gibt 
er selbst.

NEUE GESCHICHTEN 
VOM PUMUCKL
Genre: Kinder
Erscheinungstermin: 25. Juli 2024

Dicker Staub flockt durch die Luft, als 
Meister Eders Neffe Florian die Werkstatt 
betritt. Mehr als 30 Jahre lang waren 
Hobelbank und Kreissäge eingemottet. 
Florian Eder und seine Schwester Bärbel 
haben die alte Schreinerwerkstatt ihres 
Onkels geerbt. Lange stand sie leer. Jetzt 
soll sie verkauft werden. Doch in der 
Werkstatt scheint es nicht mit rechten 
Dingen zuzugehen. Es spukt!

AUS DEM RATHAUS
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VEREINE
EHRENAMTLICH. ENGAGIERT. EMOTIONAL.

Die Vereinsarbeit ist eine Bereicherung
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen

Lebens in Münchberg.

Foto: Rawpixel.com – stock.adobe.com
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Die Vereinsvertreter (von links): Rainer Geisser (TG Culmitz), Markus 
Hagen (TC Bad Steben), Nikita Kossatz (TV Wallenfels), Julia Schmidt 
(TC Selbitz) und Tilman Held (TC Münchberg).

Tennis-Spannung pur gab es bis zum 28. Juli beim 43. Frankenwaldturnier, 
das heuer der TC Münchberg ausrichtete. Bei der Eröffnung (von links): 
Landrat und Schirmherr Dr. Oliver Bär, 2. Vorsitzender Thomas Schnur-
rer, Kassier Emil Wolfrum, 1. Vorsitzender Tilman Held und Bürgermeister 
Christian Zuber.

VEREINE

ATSV Münchberg-Schlegel

120 JAHRE 
ATSV MÜNCHBERG-SCHLEGEL
Der älteste Fußballverein in Münchberg hat vor wenigen Tagen sein 
120-jähriges Jubiläum im Festzelt am Eisteich gefeiert. Vorsitzender 
Bernd Rieger erzählte von der traditionsreichen Geschichte des Ver-
eins und manches junge Vereinsmitglied erfuhr Dinge, die es bisher 
noch nicht wusste. Der gesellige Abend wurde von DJ Fliese begleitet. 
Bis in die Morgenstunden haben alle gefeiert und genossen den Spaß. 
Mehr Eindrücke – auch vom  ATSV Münchberg-Schlegel beim diesjähri-
gen Umzug der Vereine am Münchberger Wiesenfest – gibt es auf der 
Homepage des Vereins unter www.atsv1904.de   � Erwin Frisch

Der Bayerische Landessportverband Oberfranken ehrte im Juli Rein-
hard Hübner (Dritter von links) vom ATSV Münchberg-Schlegel für 
seine besonderen Leistungen für seinen Verein über mehr als zwei 
Jahrzehnte lang. Diese besondere Auszeichnung erhalten nur wenige 
Menschen, die im Hintergrund für ihren Verein wertvollste Dienste 
leisten. � Erwin Frisch

ATSV Münchberg-Schlegel

AUSZEICHNUNG „STILLER STAR“ 
FÜR REINHARD HÜBNER

Tennisclub Münchberg

43. FRANKENWALDTURNIER 
BEIM TC MÜNCHBERG

Das Frankenwaldturnier ist eine traditionelle Veranstaltung der 
Tennisvereine TC Bad Steben, TG Culmitz, TC Münchberg, TC Sel-
bitz und TV Wallenfels. Nur Spieler dieser Vereine dürfen sich bei 
diesem Turnier anmelden. In diesem Jahr war der TC Münchberg 
der Veranstalter, Schirmherr der Hofer Landrat Dr. Oliver Bär. 

Dieser eröffnete gemeinsam mit dem Münchberger Bürgermeis-
ter Christian Zuber das Turnier. Nachdem der Vorsitzende des TC 
Münchberg, Tilman Held, die Gäste der anderen Vereine begrüßte, 
erfüllte der Hofer Landrat dem TC Münchberg einen Wunsch, da er 
die Anschaffung eines Defibrillators ermöglichen will. Auch Bürger-
meister Christian Zuber kam nicht mit leeren Händen: Er überreich-
te dem Vorsitzenden ein Geschenk, nachdem er die Vereinsführung 
lobte. Den letzten Vorsitzenden Peter Thumbs, Hanns Bergmann 
und Tilman Held sowie ihren Teams sei es gelungen, den Verein 
wieder auf solide, zukunftssichere Beine zu stellen. Die beiden Eh-
rengäste eröffneten dann das Turnier mit dem ersten Ballwechsel. 
Knapp 140 Meldungen, 19 Spielkategorien, 124 Begegnungen an 13 
Spieltagen bis zum 28. Juli 2024 sind die nackten Zahlen des Tur-
niers, bei dem die Veranstalter jährlich wechseln. Höhepunkt ist 
immer auch die Players Night. In diesem Jahr fand das Fest am 19. 
Juli mit DJ GS Music statt. Da die Jugendarbeit aktuell bei allen be-
teiligten Vereinen einen hohen Stellenwert einnimmt, freute sich 
Tilman Held, dass es in diesem Jahr beim Turnier auch sechs Jugend-
kategorien gab, bei denen die Sieger gesucht werden. Diese standen 
bis Redaktionsschluss allerdings noch nicht fest.  � Udo Schönberger

Sport, Spaß und Spiel sind garantiert, wenn der TV Meierhof am Sonn-
tag, 1. September, sein traditionelles Sportfest veranstaltet. Wie im-
mer auf dem Programm stehen leichtathletische Mehrkämpfe, ein 
Nordic-Walking-Lauf und das traditionelle Meierhofer Steinstoßen. Bis 
zur Siegerehrung können sich die Kinder bei verschiedenen Geschick-
lichkeitsspielen die Zeit vertreiben. Beginn des sportlichen Gesche-
hens ist um 14 Uhr. Um Musik und Kulinarik geht es am Samstag, 28. 
September, beim Oktoberfest in der Turnhalle. Hier warten Brotzeiten 
und „Hauptgerichte“ auf die Besucher. Für Letzteres bedarf es einer 
Anmeldung bis zum 21. September auf der Internetseite des Vereins: 
tvm_webmaster@tv-meierhof.de. Dort wird rechtzeitig die Speisekar-
te veröffentlicht. Für die Musik sorgt DJ Gerhard Sachs. Beginn ist um 
18 Uhr. � Irene Gottesmann

TV Meierhof

SPORTFEST UND OKTOBERFEST 
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BACKOFENFEST DER 
DLRG MÜNCHBERG
Auch heuer findet am 17. August, dem 
dritten Augustsamstag, wieder das tradi-
tionelle Backofenfest der DLRG Münch-
berg am Vereinsheim neben dem Hallen- 
und Freibad statt. Los geht es um 12 Uhr 
mit DLRG-Schnitz sowie Kaffee und Ku-
chen. Ab 14 Uhr erwarten die Besucher 
viele Köstlichkeiten aus dem Backofen, 
wie Haxen mit Kraut, Backofensteaks, 
Spareribs, Flammkuchen und vieles 
mehr. Bei gutem Wein und fränkischem 
Bier freut sich die DLRG Münchberg jetzt 
schon auf viele Gäste und zahlreiche gute 
Gespräche.

Im Juni fanden die bundesweiten Schwimm-
abzeichentage statt. Ziel dieser Aktionstage 
war es, dass möglichst viele Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene ein Schwimmabzei-
chen machen. Die Veranstaltung wurde von 
der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) gemeinsam mit dem Deutschen 
Schwimm-Verband e.V. (DSV) und weiteren 
schwimmausbildenden Organisationen und 
Verbänden organisiert. 

Auch der DLRG-Ortsverband Münchberg 
beteiligte sich an dieser Aktion und lud am 
16. Juni ins Münchberger Freibad ein. Die 
Aktion fand guten Anklang. Die Kinder und 
Jugendlichen, die sich der Herausforderung 
stellten, hatten vorher intensiv trainiert, so 
dass am Schwimmabzeichentag acht Abzei-
chen durch die ehrenamtlichen Ausbilder der 
DLRG Münchberg abgenommen und über-
reicht werden konnten – zweimal das Deut-

DLRG Münchberg

SCHWIMMABZEICHENTAG IM MÜNCHBERGER FREIBAD
sche Schwimmabzeichen in Gold. Herzlichen 
Glückwunsch noch einmal an alle Teilnehmer! 
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VEREINE

In der Nacht zum 2. Juni erhielt der Was-
serrettungszug Oberfranken 1 den Marsch-
befehl nach Offingen im Landkreis Günz-
burg. Hier erreichten die Hochwasserpegel 
aufgrund der starken Regenfälle bereits die 
Meldestufe 4. 

Die in Offingen eingesetzten Rettungskräf-
te mussten durch den Wasserrettungszug 
Oberfranken 1 aus der Arbeit herausgelöst 
werden. Der Ortsverband (OV) der DLRG 
Münchberg ist fester Bestandteil des Katas-
trophenschutzes in Bayern und im Rahmen 
des Wasserrettungszuges 1 der DLRG Ober-
franken stets einsatzbereit. Primär ist der OV 
Münchberg hier als Tauchtrupp vorgehalten. 
Neben normalem Wasserrettungs-Equipment 
führt er in seinem Fahrzeug, einem sogenann-
ten Einsatzwagen Wasserrettung, Einsatztau-
cher-Ausrüstung mit. Auch ein speziell für 
Hochwassereinsätze ausgelegtes Motorret-
tungsboot mit Rädern gehört dazu. Nach der 
Alarmierung „verlegten“ die Münchberger 

DLRG-Ortsverband Münchberg

EINSATZ IM KATASTROPHENSCHUTZGEBIET

Anfang Juni rückten die gut ausgebildeten Münch-
berger Wasserretter aus, um im Hochwassergebiet 
im Landkreis Günzburg mit anzupacken. So eva-
kuierten sie mit ihrem Motorboot zirka 400 Men-
schen und ihre Tiere. 

Einsatzkräfte zunächst nach Bayreuth, wo sich 
der Wasserrettungszug gegen 2.30 Uhr im ge-
schlossenen Verband in Bewegung setzte. Im 
Schadensgebiet angekommen, erhielten die 
Einsatzkräfte ziemlich schnell die ersten Auf-
träge. Die Münchberger führten hauptsäch-
lich Evakuierungen mit dem Motorrettungs-
boot durch. Nach einer kurzen abendlichen 
Ruhepause entwickelte sich im Hochwasser-
gebiet eine sogenannte „Ad-Hoc-Lage“, wes-
halb alle sofort wieder an die Arbeit mussten. 
Die Einsatzkräfte waren wieder die ganze 
Nacht im Einsatz und auch der Vormittag des 
Folgetages war geprägt von Evakuierungs-
arbeiten von Personen und Tieren. 

Die Kameradinnen und Kameraden des Was-
serettungszuges 1 der DLRG Oberfranken wa-
ren vom Eintreffen bis Abrücken am 3. Juni ge-
gen Mittag ununterbrochen und unermüdlich 
im Einsatz. Nach ersten Schätzungen konnten 
sie in den zirka 40 Stunden Einsatzdauer etwa 
400 Personen evakuieren.
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•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•   Bausto� e
•   Brennsto� e
•   Transporte
•   Arbeitsbühnen-

verleih
•   Baumaschinen-

verleih
•   Technische Gase
•   Verleih von

Festzeltgarnituren

Lindenstraße 15
09251/1381 

95213 Münchberg
www.textil-suttner.de 

Lindenstraße 15 95213 Münchberg

SSV
Jahre

Damen 

T-Shirts  ab 15 €

Kinder T-Shirts ab 5 €

Damen Hosen 
bis 30 % günstiger

ERFOLGREICH WERBEN!

S T A D T M A G A Z I N

Ihr Medienberater Rainer Ludwig
Poststraße 9/11, 95028 Hof 

Tel.: 09281/816-263, Fax: 09281/816-117

Die Feuerwehr Straas freut sich über einen neuen Mehrzweck-
anhänger, der rein durch Spendengelder finanziert wurde. 

Der Dank von Kommandant Christoph Schmalz und Vorstand 
Janosch Feigl galt bei der offiziellen Übergabe Michael Stumpf 
von Michls Mietpark für die Organisation und den Spendern 
Timo Piwonski (Iprotex), John Macht (Macht Rallye Technik) 
und Ulrich Bloß (Alte Feuerwache) sowie für die Beschriftung 
Andreas Meyer (Irmer Werbeservice). Ein Dankeschön gab es 
auch für die nicht selbstverständlichen Geldspenden und an die 
Stadt Münchberg, die Sparkassenmittel zur Beschaffung freige-
geben hat. Zukünftig dient der Mehrzweckanhänger dazu, um 
Gerätschaften für die technische Hilfeleistung und Verkehrsab-
sicherung an die Einsatzstelle zu bringen. Gezogen wird der An-
hänger von einem Privat-Pkw der Feuerwehrdienstleistenden. 
Zur Beladung gehört unter anderem ein Stromerzeuger, Tauch-
pumpe mit Zubehör, zwei Beleuchtungssätze, Kabeltrommeln, 
Schaufeln, Besen, Ölbinder und Material zur Verkehrsabsiche-
rung sowie zur Brandbekämpfung ein Feuerlöscher, drei B- und 
drei C-Schläuche mit Verteiler und Strahlrohr. Für die Brand-
bekämpfung und Löschwasserversorgung dient weiterhin der 
50 Jahre alte Tragkraftspritzenanhänger. � Christoph Schmalz

Freuen sich über den neuen Hänger (von links): O. Heinold, Ch. 
Schmalz, M. Popp, A. Sachs, U. Bloß, R. Fiedler, R. Schott, M. Petzold, 
J. Feigl, T. Piwonski, M. Stumpf und J. Macht. 

Freiwillige Feuerwehr Straas

MIT NEUEM MEHRZWECK­
HÄNGER GUT GERÜSTET

Das für den 3. und 4. August angekündigte Dorfteichglü-
hen muss in diesem Jahr leider ausfallen. Wie der Feuer-
wehrverein Jehsen mitteilt, kann die beliebte Veranstal-
tung heuer nicht durchgeführt werden und bittet um 
Verständnis.

FFW Jehsen 

JEHSENER DORFTEICH­
GLÜHEN ABGESAGT
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VEREINE

Beim ersten Stadtfest, das im 
Monat Juni stattgefunden hat, 
war der FC Eintracht Münchberg 
verantwortlich für den Haupt-
platz: Alkoholfreie Getränke, Bier 
und eine Cocktail-Bar gehörten 
zum Angebot an beiden Tagen. 
Die Vorstandschaft bedankt sich 
bei allen ehrenamtlichen Helfern, 
denn ohne diese wäre die Be-
wirtung nicht möglich gewesen. 
Ein großes Lob geht auch an den 
Veranstalter Werbegemeinschaft 
Münchberg – und natürlich an 
den Wettergott. 

FC Eintracht Münchberg

GELUNGENER EINSATZ BEIM ERSTEN JUNI-STADTFEST  

Der FC Eintracht Münchberg hat in eine neue Gas-Hybridheizung 
mit Solarthermie und Photovoltaik investiert, um einen Beitrag für 
Ressourcenschonung und Umweltschutz zu leisten sowie Heiz- und 
Stromkosten einzusparen. Die Sparkasse Hochfranken unterstützt 
diese Investition mit einer Spende in Höhe von 3.000 Euro aus den 
Mitteln ihrer gemeinnützigen Stiftung. Stellvertretender Vorstands-
vorsitzender Michael Maurer (Mitte) lobte die Arbeit des rührigen 
Münchberger Vereins: „Sowohl die Sportförderung als auch Umwelt-
schutz liegen uns sehr am Herzen. Das Geld ist beim FC Eintracht gut 
angelegt.“ Vereinsvorsitzender Stefan Hofmann (links) bedankte sich 
herzlich für die Unterstützung. Mit im Bild Christian Zuber, der als 
Mitglied des Sparkassen-Stiftungsrates die Spende gemeinsam mit 
Michael Maurer übergeben hat.

FC Eintracht Münchberg

3.000 EURO FÜR DEN VEREIN

Am Samstag, 7. September, findet der diesjährige AWO-Aus-
flug statt. Reiseziel ist diesmal Kulmbach. Abfahrt ist um 13 Uhr 
an der „Süßen Ecke“. In Kulmbach umfasst das Programm eine 
einstündige Stadtrundfahrt. Anschließend besteht die Mög-
lichkeit, die Kulmbacher Altstadt auf eigene Faust zu erkunden. 
Gegen 17 Uhr kehrt die Reisegruppe zum Abendessen im Brau-
haus der Kulmbacher Mönchshofbrauerei ein. Gegen 19 Uhr 
geht es zurück nach Münchberg, wo der Bus gegen 20 Uhr an 
der „Süßen Ecke“ eintrifft. 

Fahrpreis:
Für AWO-Mitglieder 13 Euro, für Nichtmitglieder 15 Euro in-
klusive Stadtführung. Der Fahrpreis ist erst am 7. September zu 
entrichten; das Abendessen ist nicht enthalten.

Anmeldung:
per E-Mail an info@arbeiterwohlfahrt-muenchberg.de, telefo-
nisch unter 0170/5276482 beim 1. Vorsitzenden Uwe Jackwerth 
oder persönlich bei Andrea Lottes während der Öffnungszeiten 
der AWO-Begegnungsstätte (Bürgermeister-Specht-Platz 5; 
Montag und Dienstag von 14 bis 16.30 Uhr).

Anmeldeschluss ist am Sonntag, 25. August.

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen.
� Uwe Jackwerth

AWO Münchberg

AUSFLUG FÜHRT 
IM SEPTEMBER 
NACH KULMBACH
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VEREINE

Im Rahmen des Freundschaftsspieles des FCE Münchberg gegen 
den Regionalligisten SpVgg Bayreuth konnte auch eine weitrei-
chende Kooperation zwischen dem in die Bayernliga aufgestie-
genen Gastgeber – zusammen mit der Spielgemeinschaft (SG) 
1. FC Waldstein, FC Zell und  ASV Stockenroth –  sowie dem  Nach-
wuchsleistungszentrum der SpVgg Bayreuth geschlossen werden. 

Der Leiter des NLZ der SpVgg Bayreuth, Henrik Schödel, nannte 
in diesem Zusammenhang einige Vorzüge, die der Nachwuchs-
arbeit des FCE und seiner Spielgemeinschaften nun zur Verfügung 
stehen. Zukünftig wird die SpVgg Bayreuth Trainerfortbildungen 
im Nachwuchsbereich für den FCE Münchberg und dessen Spiel-
gemeinschaften organisieren, talentierte junge Akteure können an 
Trainingseinheiten der höherklassig spielenden Mannschaften der 
SpVgg Bayreuth teilnehmen und bei Eignung auch als Gastspieler 
oder mit Zweitspielrecht bei beiden kooperierenden Vereinen zum 
Einsatz kommen. Darüber hinaus organisiert die SpVgg Bayreuth mit 
ihrem Werbeträger jährlich ein Fußballcamp, weiterhin steht der Ko-
operationspartner zukünftig unterstützend bei der Organisation und 
Durchführung von Turnieren hilfreich zur Seite. Auch die Option, 
dass Eintrittskarten für Spiele der Regionalliga zur Verfügung gestellt 
werden, sowie die Möglichkeit, dass F-Junioren bei Regionalligaspie-
len mit den Profiteams auf das Spielfeld einlaufen können, wurde im 
Rahmen der Verhandlungen zwischen Henrik Schödel und Münch-
bergs 1. Vorsitzendem Stefan Hofmann vereinbart.  Hofmann zeigte 
sich vor allem darüber erfreut, dass aus Sicht des FCE nunmehr nicht 
nur die sehr erfolgreiche Nachwuchsarbeit im Breitensport seine 
Würdigung finde, sondern auch der Leistungsaspekt als Anreiz für 
talentierte Akteure aus der Region an Bedeutung gewonnen habe. 
Mit der Unterzeichnung des Kooperationsvertrages zeigten sich 
Henrik Schödel und Münchbergs 1. Vorsitzender Stefan Hofmann 
positiv gestimmt für eine weitere konstruktive und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit. � Stefan Hofmann

FC Eintracht Münchberg

(SG) FCE MÜNCHBERG KOOPERIERT 
MIT DEM NACHWUCHSLEISTUNGS­
ZENTRUM DER SPVGG BAYREUTH

Freuen sich auf eine enge Zusammenarbeit in der Zukunft (von links): Ste-
fan Hofmann (1. Vorsitzender FCE Münchberg), Henrik Schödel (Leiter des 
Nachwuchsleistungszentrums der SpVgg Bayreuth) und Matthias Grzyb (In-
itiator des Fußballcamps).

Zurzeit zeigt der Arbeitskreis (AK) Kunst in seiner Galerie im Bür-
gerzentrum die Ausstellung „Hin und Her“ mit Installationen von 
Julia Wenz-Delaminsky und Anne Römpp. Die Werke sind noch 
bis zum 18. August im BÜZ zu sehen.

WENZ_RÖMPP arbeiten seit 2012 als Duo. Die beiden Künstle-
rinnen teilten sich in Stuttgart erst nur aus der Not geboren ein 
Atelier, starteten aber neben ihren eigenen künstlerischen Kar-
rieren schon bald viele gemeinsame Projekte. Mit „Hin und Her“ 
setzen sie ihre gemeinsame Arbeit trotz räumlicher Trennung fort. 
Anne Römpp lebt in Konradsreuth und Julia Wenz-Delaminsky in 
Stuttgart. Die beiden Künstlerinnen sammeln vergessene, liegen 
gelassene und alltägliche Gegenstände und fügen diese zu einer 
Installation im Ausstellungsraum neu zusammen. Dabei nehmen 
sie Bezug auf die räumlichen Gegebenheiten und erzeugen einen 
neuen künstlerischen Zusammenhang.

Ausstellungsöffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 17 bis 19 Uhr und 
sonntags von 15 bis 18 Uhr

Arbeitskreis Kunst der Stadtjugend Münchberg

AUSSTELLUNG DES DUOS 
WENZ_RÖMPP
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STONEHENGE IM FRANKENWALD?

Am 6. Juni waren die „Zwölf Apostel“ das Ziel der Donnerstagswanderer. 
Steinzeitliches Sonnenobservatorium, Steinsetzung aus dem Mittelalter 
oder doch eine neuzeitliche Weidebegrenzung? Es ist nicht erforscht, 
wann und wozu diese zwölf Steine im Frankenwald aufgestellt wurden. 

HEIMATGESCHICHTE MIT 
DR. ADRIAN ROSSNER
Ein von Weitem sichtbarer Galgen für bis zu zwölf Personen – und zwar 
dort, wo sich heute der Münchberger Stadtpark befindet. Oder der 
beliebte Aussichtsturm auf dem Rohrbühl als Symbol der nationalso-
zialistischen Ideologie… Zwei Stunden Heimatgeschichte vom Feinsten 
erlebten die mehr als 30 Teilnehmer der Feierabendwanderung am 21. 
Juni. Aufgelockert durch lustige Lieder mit Carolin Pruy-Popp und bei 
schönstem Wetter zwischen zwei Regengebieten war es eine wirklich 
gelungene Veranstaltung. 

DIE DONNERSTAGSWANDERER SIND 
WEITERHIN UNTERWEGS
Treffpunkt zum gemeinsamen Wandern ist jeden Donnerstag um 
13.30 Uhr beim Spielplatz in der Karlsbader Straße. Angeboten wer-
den dann immer zwei Wanderungen, entweder 4 bis 5 Kilometer oder 
8 Kilometer. Die Ziele findet man auf der Homepage:
www.fgv.muenchberg.de und im Schaukasten bei der Adler-Apotheke.  
Auch Nichtmitglieder dürfen wie bei jeder Veranstaltung des FGV je-
derzeit mitgehen, einfach zum Treffpunkt kommen. 

UNSERE NÄCHSTEN WANDERUNGEN
Am 4. August wandern wir wieder 8 Kilometer zum Teichfest in Schle-
gel, Abmarsch um 13 Uhr am Festplatz an der Liebigstraße in Schlegel 
oder um 13.15 Uhr beim Sportplatz am Eisteich.

Eine weitere Feierabendwanderung mit Carolin Pruy-Popp und Adri-
an Roßner findet am 6. September ab Bischofsgrün statt. Abfahrt um 
17.30 Uhr am Angerparkplatz.

Am 8. September findet die Sternwanderung nach Neusorg statt, 
Genaueres auf der Homepage und im Kasten bei der Adler-Apothe-
ke. Die dortige Ortsgruppe feiert 100-jähriges Bestehen mit großem 
Festprogramm. In Neusorg gibt es auch eine große und sehr aktive Fa-
miliengruppe, die beim FGV- Münchberg leider fehlt. Wer bereit ist, 
sich um die Bildung einer Gruppe von Familien für gemeinsame Unter-
nehmungen zu bemühen, darf sich gerne an die Vorstandschaft wen-
den. Der Aufenthalt in der Natur ist für Kinder allein eher langweilig, in 
der Gruppe ist es ein großartiges Erlebnis. Für Kinder und Jugendliche 
muss beim FGV-Münchberg kein Beitrag bezahlt werden.

Am 22. September führt uns S. Hirschmann 11 Kilometer vom Kreuz-
steinnest übern Herrnstein nach Buchau; Abfahrt um 10 Uhr am An-
gerparkplatz und am Freitag, 4. Oktober, findet um 19 Uhr im Bürger-
zentrum wieder das beliebte „Singa und waafm“ statt. Die Teilnehmer 
im Frühjahr waren begeistert.

BUSAUSFLUG AUCH FÜR NICHTMIT­
GLIEDER AM 15. SEPTEMBER: TSCHE­
CHIEN, WIE ES KEINER (MEHR) KENNT
Kulturgeschichte mit Beate Franck – unterhaltsam und hautnah – erle-
ben an den geheimnisvollen Orten und verborgenen Schätzen rund um 
Asch. Diese Tour ist auf Bequemlichkeit ausgerichtet, Busstrecken und 
Fußwege sind kurz. Genaueres auf der Homepage und im Vereinskas-
ten bei der Adler-Apotheke. Es sind noch einige Plätze frei, Anmeldung 
bei Roland Bauer. � Roland Bauer

Fichtelgebirgsverein Münchberg

Hinter der Tür an der Vorderseite des Rohrbühlturmes verbirgt sich eine Ge-
dächtniskapelle für die Gefallenen des Ersten Weltkrieges mit einem steiner-
nen Sarkophag, darauf ein Lorbeerkranz und eingemeißelt die Orte der größ-
ten Schlachten.

Unsere Wanderempfehlung
Wandern Sie doch auch mal zu den „Zwölf Aposteln“ bei Langenbach. Für ausdauernde Wanderer empfiehlt sich das Frankenwald-Steigla 
„12-Apostel-Weg“, ein sehr schöner, aber mit 17 Kilometern Länge und 460 Höhenmetern auch anspruchsvoller Weg. Kürzer geht es mit 
10 Kilometern ab Bad Steben auf dem Frankenwaldsteig und über Obersteben zurück oder einfach 300 Meter ab Langenbach. Und immer 
daran denken: Wandern im Verein ist schöner als allein!   
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Samstag 09.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

• Blumenerde • Kompost
• Rindenmulch • Humus

Solg 18 · 95213 Münchberg
Tel. 09256 95248
Fax 09256 95250

Grünservice GmbHGrünservice GmbH
Kompostbetrieb

VEREINE

Die Wanderfreunde des TV Meierhof waren 
mit ihrem Wanderwart Klaus Manglberger 
auf dem Thiesenring rund um Bad Berneck 
unterwegs. Der anspruchsvolle Rundweg 
zählt zu den schönsten Wanderwegen im 
Norden Bayerns. 

Die Wanderer waren begeistert von der Viel-
zahl an Aussichtspunkten, historischen Stät-
ten und Naturschönheiten – auch wenn der 
ständige Wechsel zwischen Berg und Tal den 
ein oder anderen ganz schön ins Schwitzen 
brachte. Für Verschnaufpausen sorgten die 
Thementafeln zu Natur, Landschaft und Ge-
schichte. Mit Interesse lasen die Wanderer 
auch die Zitate und Aphorismen auf dem 
„Weg der guten Gedanken“, der sich entlang 
des Thiesenrings erstreckt. Nach zwei Dritteln 
des Wegs ging es zur wohlverdienten Einkehr 
in eines der Bad Bernecker Gasthäuser, bevor 
zum Schlussspurt angesetzt wurde. Auf dem 
Heimweg durfte ein Besuch der Eisdiele in Ge-
frees nicht fehlen. � Irene Gottesmann

TV Meierhof

BERGAUF, BERGAB

Die Mitglieder des Turnvereins Meierhof kamen bei ihrer Wanderung rund um Bad Berneck ganz schön 
ins Schwitzen. Wie gut, dass ein kühler Bach immer in der Nähe war…
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Gerade nach den regenreichen Wochen genießen wir Gartler jeden 
sonnigen Tag. Wir freuen uns über üppige Blüten im Balkonkasten und 
auch in unseren Rabatten. 

Auch heuer wollen wir die bunten Balkone suchen und fotografieren. 
Natürlich immer mit dem Einverständnis der Eigentümer. Gesammelt 
stellen wir die Ergebnisse an unserer Bilderwand aus und wollen am 
Wochenmarkt am 14. September alle Besucher auswerten lassen. Un-
ser Ziel ist eine neutrale Bewertung unserer Bürger. Bitte deshalb den 
Termin am Tag des Fischmarktes (14. September) nicht vergessen! Bei 
unserer Jahreshauptversammlung werden wir die ersten Gewinner mit 
Preisen belohnen. Viele von uns pflegen auch Gemüsebeete und freuen 
sich am Wachstum der gesäten oder gepflanzten Gemüsesorten. Ärger-
lich sind die hungrigen Schnecken, die über Nacht nur noch kahle Stiele 
übriglassen. Pilzkrankheiten und Blattläuse bereiten auch so manchen 
Kummer. Da erinnern wir uns lieber an schöne Ereignisse, zum Beispiel 
an unseren Stand am Stadtfest. Hier nutzten wir unsere Erfahrungen 
vom Kreisgartentag und haben mit frisch gebackenen Waffeln vorbei-
ziehende Eltern mit ihren Kindern angelockt. Auch die Bastelangebote 
unserer Kreativgruppe waren ständig besetzt und die Beschäftigung tat 
Kindern und Eltern gut. Die Teilnahme am Umzug der Vereine am Wie-
senfestsamstag zeigte unsere große Verbundenheit zu den Traditionen 
unserer Stadt. Unserem Bürgermeister und seinem Team haben wir an-
lässlich unseres Kreisgartentages im Mai sehr viel zu danken. Die Unter-
stützung war wirklich toll. So genießen wir Gartenfreunde die bunten 
Farben unserer Blumen, besonders auch auf unserer Schinzelsbrücke, 
aber auch das Wachsen der Gemüsesorten und der reifenden Obstsor-
ten. Wir wünschen allen den bekannt grünen Daumen für die kommen-
den Wochen.� Monika Köppel

Obst- und Gartenbauverein Münchberg

BLÜTENPRACHT IN GÄRTEN 
UND AUF BALKONEN

Den Haushalt effizient gestalten, Finanzen im Griff haben, Familie 
und Beruf unter einen Hut bringen, nachhaltig wirtschaften, regiona-
le Lebensmittel kreativ und entsprechend der Saison selbst zuberei-
ten – dies und noch viel mehr wird in der einsemestrigen Fachschule 
für Ernährung und Haushaltsführung Münchberg vermittelt. Ange-
sprochen sind Frauen und Männer, die entweder ihren eigenen Haus-
halt optimieren möchten oder sich beruflich umorientieren wollen.

Am 18. September 2024 startet wieder ein neues Semester. Jeden 
Mittwoch von 8.15 bis 17 Uhr findet Unterricht in praktischen Fächern 
wie Küchenpraxis und Haus- und Textilpflege statt, der mit theoreti-
schen Inhalten über Ernährung und Lebensmittel, Familie und Betreu-
ung oder Haushalts- und Finanzmanagement ergänzt wird. Zudem be-
steht die Möglichkeit, die Ausbildereignungsprüfung zu absolvieren. 
Das Semester endet im Juni 2026 mit dem Titel „Fachkraft für Ernäh-
rung und Haushaltsführung“. Im Anschluss können die Studierenden 
die Abschlussprüfung zur/zum HauswirtschafterIn absolvieren und 
damit einen zweiten staatlich anerkannten Berufsabschluss erwer-
ben. Durch den demografischen und gesellschaftlichen Wandel sind 
hauswirtschaftliche Fach- und Führungskräfte auf dem Arbeitsmarkt 
zunehmend gefragt. Interessante Aufstiegsqualifizierungen sind zum 
Beispiel die Fortbildung zum/zur HauswirtschaftsmeisterIn oder zum/
zur BetriebswirtIn für Ernährung und Versorgungsmanagement. Auch 
dem eigenen Haushalt hilft ein Coaching in ressourcenschonender und 
wirtschaftlicher Haushaltsführung dabei, die Kosten – gerade bei den 
derzeitigen Preissteigerungen – im Blick zu haben und die eigene Fami-
lie ausgewogen und gut zu versorgen. Aufnahmevoraussetzung ist ein 
abgeschlossener Beruf außerhalb der Hauswirtschaft. Der Schulbesuch 
ist kostenfrei und die Ferien bleiben weitestgehend unterrichtsfrei. In-
teressierte werden gebeten, sich entweder über die Telefonvermitt-
lung 09251/878-0 oder per E-Mail an poststelle@aelf-bm.bayern.de 
oder an andrea.eckl@aelf-bm.bayern.de zu wenden. Informationen 
gibt es auch auf der Homepage unter www.aelf-bm.bayern.de. 

„FACHKRAFT FÜR ERNÄHRUNG 
UND HAUSHALTSFÜHRUNG“
Neuer Semesterstart am 18. September  

Habt Ihr Lust auf einen tollen Tag voller Action und Spaß? Dann 
seid ihr am Feiertag am 3. Oktober bei uns genau richtig. Das 
Thema des Tages wird sein: „Das verrückte Labor mit Dr. Kauz“. 
Wir machen Experimente, Spiele und hören Geschichten aus der 
Bibel. Ein Highlight wird die Hüpfburg am Ende des Nachmittags 
sein. Es gibt ein kleines Mittagessen und Getränke – dafür müsst 
Ihr 4 Euro zahlen. Ab 14.30 Uhr darf Eure ganze Familie dazu kom-
men und es gibt einen Kaffee- und Kuchenverkauf. Meldet Euch 
über den Link auf unserer Homepage an und seid dabei:
www.cvjm-muenchberg.de/kinder/kindertrag-2024

Hingehen:
•	 Donnerstag, 3. Oktober, 10 bis 15 Uhr
•	 „Goldenes Ei“ Münchberg (Mechlenreuth 3)
•	 für Kinder von 7 bis 12 Jahren 

CVJM Münchberg 

KINDERTAG IM „GOLDENEN EI“
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Angefangen hatte es mit einem Geistesblitz 
unter der Dusche… so erzählte es zumindest 
Christian Schmalz bei der Premiere des Thea-
terstücks „Die Politik der kleinen Schritte“ im 
neu renovierten Schützenhaus Münchberg. 
Seine Idee besprach er zunächst mit seinen 
Arbeitskollegen Sven Strunz und Markus Her-
trich von den Schödlaser Bühnenruderern.

Die Schauspielerinnen und Schauspieler nah-
men die Pläne begeistert auf und man war 
sich sicher, hier etwas Tolles auf die Beine 
zu stellen. Darauf folgten viele Ideen, Arbeit, 
Spaß und zeitintensive Proben, die sich aber 
gelohnt haben, wie man am ersten Juni-Wo-
chenende sehen und hören durfte. 

Andrea Döring, die Chefin der Theatergrup-
pe „Schödlaser Bühnenruderer“, kreierte die 
einzelnen Charaktere der Stadt „Münchtal“, 
die am Gesundheitstag ihr Unwesen im Rat-
haus treiben. Und da Andrea jeden einzel-
nen Schauspieler mit seinen Stärken und 
Schwächen genau kennt, wurden die Rollen 
den Personen wie auf den Leib geschrieben. 
Mitgewirkt haben dieses Jahr ein knausriger 
Stadtkämmerer (Manuel Schuberth), die pfif-
fige Perle vom Empfang (Melanie Wolfrum), 
eine künstlerische Stadtverbesserin (Rebecca 
Schmidt), die planlose Putzfrau (Margit Her-
trich), der heldenhafte Hausmeister (Werner 
Pohl), eine charmante Chefin der Hauptver-
waltung (Renate Tröger), die mitfühlende Mit-
arbeiterin vom Ordnungsamt (Lena Wilferth), 
eine ängstliche Angestellte der IT (Steffi Stro-
bel), der optimistische Organisator vom Wie-
senfest (Markus Hertrich), der launische Land-
wirt (Friedbert Wilferth), der pflichtbewusste 
Stadtpolizist (Sven Strunz), ein neugieriger 
Neffe (Benedikt Strunz) sowie eine sarkasti-
sche Sängerin (Heike Zuber-Thyroff). Unter-
stützt wurde die tolle Truppe von der Souff-
leuse Monika Wilferth und den „Mädchen für 
alles“, Irene Rücker und Jessy Strunz. 

Ende 2023 war das Stück fertig geschrieben, 
im Januar 2024 konnte dann mit dem gemein-
samen Lesen und schließlich mit den Proben 
begonnen werden. Diese waren am Anfang 
noch recht einfach gestaltet: mit Textbuch in 
der Hand und Stühlen als Requisiten. Mit der 
Zeit verschwanden die Textbücher, ein Rat-
haustresen wurde gebaut und ein passendes 
Sofa besorgt. Auch die Gestaltung der Wän-

Schödlaser Bühnenruderer

DIE POLITIK DER KLEINEN SCHRITTE

de nahm immer mehr Formen an. Es wurde 
entschieden, welche Tapete verwendet wird, 
Bilder ausgesucht und sogar ein stadteigenes 
Münchtalwappen gestaltet.

Ende Mai stieg die Spannung: Die Bühne wur-
de im Proberaum abgebaut, auf den Anhänger 
verladen, nach Münchberg gefahren und im 
Schützenhaus wieder aufgebaut. Es wurde ta-
peziert und gestrichen. Der Empfangsbereich 
des Rathauses wurde mit Bildern und Requi-
siten dekoriert, so dass das Bühnenbild am 
Dienstagabend fertig war. Die Generalprobe 
am Donnerstag verlief zu aller Zufriedenheit, 
so dass man sich am Freitag eine Pause vom 
Theater gönnte, um am Samstag bei der Pre-
miere voll durchzustarten. 

VEREINE

Am Premierenabend konnte man die Nervosi-
tät bei den Schauspielern und dem restlichen 
Team buchstäblich greifen, war man doch auf-
grund der neuen Kulisse aufgeregt, da bis jetzt 
die Stücke ausschließlich in Schödlas, meist 
vor bekannten Zuschauern, gespielt wurde. 
Aber konnte man auch das neue Publikum von 
den Bühnenruderern begeistern?

Man konnte und es wurde viel gelacht, ap-
plaudiert und zum Teil sogar mitgesungen! 
Die Schauspieler gaben alles, und so wurde 
der Abend für alle ein voller Erfolg. Auch die 
Zusatzvorstellung am 2. Juni, für die man sich 
entschieden hatte, nachdem die Premiere 
ruckzuck ausverkauft war, stand dem Vor-
abend in nichts nach. 
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Durch gute Ergebnisse bei den Oberfränki-
schen Meisterschaften im Sportschießen in 
Coburg und Lichtenfels konnten sich insge-
samt 12 Münchberger Schützen für die Baye-
rischen Meisterschaften in München auf der 
Olympiaschießanlage qualifizieren, und zwar 
in den Disziplinen Luftpistole, Freie Pistole, 
Zentralfeuer .30/.38 Standardpistole, Sport-
pistole und Wurfscheibe. Erfreulicherweise 
auch drei Jungschützen in der Disziplin Luft-
pistole Junioren Weiblich. 

Und obwohl in München alles größer, lauter 
und voller Zuschauer ist, kamen die Münch-
berger Jungschützen zügig mit dieser neuen 
Situation zurecht und begannen nach dem 
Probeschießen souverän mit ihrem Wett-
kampf über 40 Wertungsschuss. Als Erste 
der drei Schützen war Leonora Bunzel fertig 
und erreichte 303 Ringe. Als Zweite ging So-
phie Fichtner aus ihrem Stand und konnte 
ein gutes Ergebnis mit 338 Ringen vorweisen. 
Danach beendete Jana Schmidt ihren Wett-
kampf und hatte ein sehr gutes Ergebnis von 

Schützengesellschaft Münchberg

JUNGSCHÜTZEN ERFOLGREICH IN MÜNCHEN
344 Ringen auf dem Bildschirm stehen. In der 
Einzelwertung reichte Jana Schmidt dies für 
den zehnten Platz, gefolgt von Sophie Ficht-
ner auf Platz 12 und Leonora Bunzel auf Platz 
14. Und dies bei einem Starterfeld von 39 Ju-
niorinnen aus ganz Bayern. 

Noch besser wurde der Tag, als die Platzie-
rungen der Mannschaften feststanden: Die 
Münchberger belegten den dritten Platz mit 
949 Ringen. Nur 19 Ringe fehlten auf Platz 
zwei, der an Augsburg ging. Den Sieg holten 
sich die Regensburger, wobei Regensburg und 
Augsburg Leistungszentren sind.  Nun steht 
die Deutsche Meisterschaft im August an, 
bei der sich unsere Jungschützen wieder mit 
den Besten messen dürfen. Herzlichen Glück-
wunsch für diese beachtliche Leistung!
�  Oliver Schmidt

Die erfolgreichen Münchberger Jungschützen (von 
links): Sophie Fichtner, Jana Schmidt und Leonora 
Bunzel von der Schützengesellschaft Münchberg e.V.

Der Reha- und Behinderten-Sportverein 
Münchberg hat am 29. Juni den Wandertag 
des Bezirks Oberfranken vom Behinderten- 
und Rehabilitations-Sportverband Bayern 
e.V. München in der Biohealth-Judo-Turnhal-
le ausgerichtet.
 
Die 75 Teilnehmer aus ganz Oberfranken 
absolvierten je nach Lust und Laune Stre-
ckenlängen von sechs oder zehn Kilometern 
beziehungsweise eine kleine Runde durch 
den Stadtpark. Zweiter Bürgermeister Max 
Petzold, die Vorsitzenden des Bezirks Ober-
franken sowie der Sportwart des Bezirks hie-
ßen die Wanderer willkommen. Sie wurden 
bei gutem Sommerwetter zu den geführten 
Wanderungen entlassen. Beginn war für alle 
im Stadtpark. Dort hat der Initiator des Geo-
parks, Robert Engelhardt, eine kleine Ein-
führung gegeben.  Mit Kaffee und von den 
Mitgliedern gespendeten Kuchen wurden die 
Teilnehmer nach Ende der Wanderungen be-
wirtet.   � M. Krauß

Reha- und Behinderten-Sportverein  

WANDERTAG FÜHRT 75 TEILNEHMER NACH MÜNCHBERG

Die Münchberger Reha-Sportler waren Gastgeber des diesjährigen Bezirks-Wandertags.
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Eine große Überraschung gab es für drei Jung-
schützen der Schützengesellschaft Münch-
berg mit der Luftpistole: Jana Schmidt, So-
phie Fichtner und Sean Lenker erhielten eine 
Einladung für die Teilnahme am Bayernpokal 
auf der Olympiaschießanlage in München 
Hochbrück. Qualifiziert hatten sie sich durch 
gute Ergebnisse bei der Bezirksmeisterschaft 
in Coburg und Lichtenfels, bei der sie nur ers-
te Plätze erreichten.

Der Bayernpokal ist ein Wettkampf unter den 
Auswahlmannschaften der acht Bezirke im 
Bayerischen Sportschützenbund und wird in 
den Disziplinen Luftgewehr, Kleinkaliberge-
wehr, Luftpistole und Bogen ausgetragen. Er 
bietet den besten Jungschützen aus den ein-
zelnen Bezirken die Gelegenheit, sich im ge-
meinsamen Wettkampf zu vergleichen und zu 
messen. Gewertet werden jedoch immer nur 
die drei besten Jungschützen in der jeweiligen 
Disziplin.

Schützengesellschaft Münchberg

MÜNCHBERGER JUNGSCHÜTZEN 
BEIM BAYERNPOKAL

Für eine der ersten Platzierungen reichte es 
bei diesem hochklassigen Wettkampf noch 
nicht, aber auf Grund der erzielten Leistun-
gen wurden alle drei nachmittags durch den 
Bezirkstrainer Luftpistole offiziell in den Be-
zirkskader von Oberfranken berufen und auch 
gleich mit den neuen Jacken und T-Shirts vom 
Bezirk Oberfranken ausgestattet.� Oliver Schmidt

Beim diesjährigen Wiesenfest war erstmals der Seniorenbeirat der Münchberger Senio-
ren dabei. Als Ehrengäste der Stadt Münchberg waren die Seniorenbeiräte am Montag 
im Festzelt präsent. Danach marschierten die Damen und Herren im Festzug zum Rathaus 
und anschließend zur Stadtkirche, um die Luftballons der Kinder in alle Richtungen zu ver-
abschieden. � Erwin Frisch

Seniorenbeirat

SENIOREN MARSCHIEREN 
AM WIESENFESTZUG MIT

Am 29. Juni machten sich drei Münchberger 
Naturfreunde um 4 Uhr morgens am Kornberg 
auf, um innerhalb eines Tages die gesamten 
zwölf Gipfel des Fichtelgebirges zu erwan-
dern. Beim Start erlebten sie einen herrlichen 
Sonnaufgang, an dem die vielen Stechmücken 
auch ihre Freude hatten. Erste Etappe war der 
Epprechtstein, von dort ging es weiter zum 
Waldstein, wo um 8 Uhr eine kurze Rast einge-
legt wurde. Über Weißenstadt ging es weiter 
zum Rudolfstein, über den gesamten Höhen-
weg inklusive Schneeberg und Ochsenkopf. 
Ein Highlight der Tour ist sicher noch das Fels-
massiv der Platte. Nachdem noch die weiteren 
Gipfel bewältigt wurden, kommt gegen Ende 
der Wanderung noch der vorletzte und sicher 
auch anstrengendste Aufstieg zur Kösseine. 

Bei 30 Grad und tropischen Temperaturen im 
Fichtelgebirge schafften die Münchberger die 
Herausforderung von 64 Kilometern und etwa 
2.300 Höhenmetern in zirka 13 Stunden Geh-
zeit. Die beiden Wanderer Thomas und Tassilo 
hatten die gleiche Tour bereits zwei Wochen 
vorher bei der offiziellen Tour der Wunsied-
ler Vitalscheune absolviert. Die Tour soll auch 
nächstes Jahr wieder im Terminkalender der 
Naturfreunde Münchberg aufgenommen wer-
den. � Wanderführer Tassilo Schmidt 

Naturfreunde Münchberg

ZWÖLF-GIPFEL-TOUR 
DURCHS FICHTELGEBIRGE

Einer von zwölf Gipfeln an einem Tag: Schneeberg 
mit Turm und Backöfele im Hintergrund.
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Acht Münchberger Naturfreunde waren jüngst auf dem Max-Reger-
Rundweg um Brand im Fichtelgebirge unterwegs. Der etwa 15 Kilo-
meter lange, abwechslungsreiche Rundweg führte sie vom Rathaus 
in Brand vorbei am Naturfreibad Selingau auf idyllischen Pfaden ins 
Tal der Fichtelnaab und der Gregnitz. Zwischendurch boten sich den 
Wanderern aber auch immer wieder schöne Ausblicke ins hohe Fich-
telgebirge. Nach der Einkehr im Gasthaus Waldfrieden ging es über 
Grünberg wieder zurück zum Ausgangspunkt. Das Bild zeigt die Wan-
dergruppe am Beginn des Weges mit Büste von Max Reger beim Rat-
haus in Brand. �  Wanderführer Max Rauh

Naturfreunde Münchberg

AUF IDYLLISCHEN PFADEN 
INS FICHTELNAABTAL

Pünktlich zum Wiesenfestzug der Vereine ist die neue Vereinsbeklei-
dung der Naturfreunde Münchberg eingetroffen. Es wurden Funkti-
ons-T-Shirts und Softshelljacken in fünf verschiedenen Farben ange-
schafft. Jedes Mitglied durfte seine Farbe frei wählen und somit ist 
pünktlich zum Wiesenfestzug eine bunte Mischung herausgekommen. 
Bei den Jacken wurde auf dem Rückenteil noch das Logo für „100 Jahre 
NF Münchberg“ aufgedruckt.

Naturfreunde Münchberg

IM NEUEN LOOK 
AUFS WIESENFEST

Obst- und Gartenbauverein Schlegel

AUSGELASSENE FEIERN
Eine fröhliche Gartenparty im Prachtgarten des Ehepaars Müller 
wurde stilvoll mit Kuchen, Häppchen und Erdbeerbowle gefeiert.   

Am Festzug der Vereine am Wiesenfest-Samstag beteiligte sich 
wiederum eine stattliche Gruppe von Mitgliedern. Den Veranstal-
tungshöhepunkt im Vereinsleben bildet sicher das Teichfest am 
Haus der Gartenfreunde am 3. und 4. August. 30 Helferinnen und 
Helfer werden die Gäste mit selbst gebackenen Kuchen, Brotzei-
ten, Bratwürsten, Steaks sowie einer großen Auswahl an Geträn-
ken bewirten. � Klaus Peetz
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OBST- UND GARTENBAU­
VERLAG MÜNCHEN: 
„DER PRAKTISCHE 
GARTENKALENDER 2024“

Die wichtigsten Gartenarbeiten  
im August

  �Sommerblumen durch Rückschnitt 
zu einem verlängerten Flor treiben

  �Zier- und Obstgehölze nach Monats-
mitte nicht mehr düngen

  �Rasen bei Bedarf noch einmal 
entfilzen und düngen

  �Von Blumen und Wildstauden 
ausgereifte Samen ernten

  �Gemüse und Salat bis 
Monatsmitte aussäen

  �Zwiebeln einziehen lassen, ernten 
und für die Lagerung trocknen

  �Auf abgeräumten Beeten 
Gründung einsäen

Im September

  �Vlies und Folie für Kälte bereithalten

  �Immergrüne Gehölze und auch 
Stauden pflanzen

  �Frühjahrsblühende Blumenzwiebeln 
setzen

  �Robuste mehrjährige Kräuter 
pflanzen oder teilen

  �Letzte Freilandsaaten

  �Fallobst entfernen

Obst- und Gartenbauverein Schlegel

KEIN STILLSTAND  
NACH DEM KREISGARTENTAG
Nach den arbeitsintensiven Wochen vor dem 
Kreisgartentag (KGT) blieb den Verantwort-
lichen im OGV Schlegel nur wenig Zeit zum 
Durchschnaufen. Zunächst wurden bei allen 
Institutionen, die zum Rahmenprogramm des 
KGTs beitrugen, Obstbäume gepflanzt. In Zu-
sammenarbeit mit der VHS Münchberg fand 
am Haus der Gartenfreunde in Schlegel eine 
Kräuterwanderung statt. Fachfrau Birgit Föll-
mer machte sich mit 18 Besuchern auf den 
Weg am Schlegler Bach und gab wertvolle 
Infos zur Bestimmung der essbaren Kräuter, 
zu deren Geschmack, Verwendungsmöglich-
keit oder Heilwirkung. Ob als Blattgemüse, 
Suppeneinlage, Gewürz, Tee, Pesto, Bratling 
oder Kräuterbutter: Wildkräuter können in 
der Küche vielfältig verwendet werden. Also 
landeten Löwenzahn, Spitzwegerich, Brenn-
nessel, Gundermann oder Rotklee im Korb, 
um anschließend einen frisch angemachten 
Kräuterquark zu verfeinern. Mit Butterbrot 
und einem kühlen Getränk fand die Veran-
staltung einen passenden Abschluss. Die Ta-
gesfahrt führte die Gartenfreunde mit dem 
Busunternehmen Schödel an den Altmühl-
see. Auf dem Programm standen neben der 
Besichtigung einer Großgärtnerei auch eine 
Schifffahrt sowie ein Stadtrundgang in Gun-

Eine Kräuterwanderung mit schmackhaftem Ab-
schluss fand am Haus der Gartenfreunde in Schle-
gel statt.

zenhausen. Traditionell wurde auf der Heim-
fahrt in einem Landgasthaus eingekehrt. Kei-
nen Zuspruch seitens der Mitglieder erfuhr 
die Fahrt mit der VHS in den Landhausgarten 
der Familie Bunzmann.

Obst- und Gartenbauverein Schlegel

WÄSSERUNG VON WIESEN
An der neuen Schautafel am Haus der Gartenfreunde in Schlegel 
trafen sich Bürgermeister Christian Zuber, Klaus Peetz, Dieter Sa-
cher und Klaus Göbl (Bild von links) und gingen der Frage nach: 
„Warum fließt der Bach hier und nicht im Tal hinter dem Haus der 
Gartenfreunde?“ Dieses Phänomen erklärt Gartenfreund Roland 
Bauer, auf dessen Anregung am Vereinshaus des Obst- und Gar-
tenbauvereins Schlegel mit Mitteln der Sparkasse eine Schauta-
fel errichtet wurde: „Es handelt sich hier um den alten Wässer-
graben. Das Wasser wurde über ein System einfacher Erdgräben 
auf die Wiesenflächen geleitet. Dabei folgte es einem natürlichen 
Gefälle. Für jeden Teil der Wiese konnten die Wassergaben ge-
nau dosiert werden. Nicht versickertes Wasser wurde zurück in 
den Bach geleitet. Im Wasser enthaltene Nährstoffe düngten die 
Wiesen. Das Wässern verlängerte auch die Wachstumszeit. Die 
Bauern konnten häufiger mähen. Sie konnten damit auch mehr 
Vieh halten und eine immer größere Zahl von Menschen konnte 
satt werden. Im Internet findet man dazu reichlich weitere Infor-
mationen.“� Roland Bauer
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Die Seiten für Euch, unsere Jugend.
Ihr seid herzlich eingeladen zu schmökern 

und Euch einzubringen!

Foto: Africa Studio – stock.adobe.com
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Die Klasse 2b der Grundschule Münchberg 
nahm auf Initiative der Mutter eine Schüle-
rin an der Aktion „Der ganz andere Unter-
richtstag“ von Radio Euroherz teil.

Mit viel Fleiß und unermüdlicher Motivation 
haben die Schülerinnen und Schüler Müll im 
Münchberger Stadtgebiet gesammelt und 
dabei einen großen Beitrag für den Schutz 

Grundschule Münchberg

MÜLLSAMMELN KLAPPT AUCH BEI REGENWETTER

Auch der Kreuzberghohlweg wurde fleißig von 
Papier und anderen Abfällen befreit.

Die motivierten Kinder der Klasse 2b vor der Sammlung.

Hübsche Gartenbänke aus Baumstämmen 
haben das Projekt „Nutzgarten anlegen“ in 
der Kita Humboldtstraße in Münchberg per-
fekt abgerundet. 

Die Kinder, Eltern und Mitarbeiterinnen ge-
stalteten einen Teil des Gartens der Kita in 
einen Nutzgarten um. Sie pflanzten Obstbäu-
me und Beerensträucher, legten Hochbeete 
an, um zu säen und zu ernten. Nur eine Sitz-
gelegenheit fehlte den Kindern noch. Diesen 
Wunsch erfüllte ihnen nun die Firma Meyer 
Brennholz aus Wölbersbach. Fünf riesige 
Bänke aus Baumstämmen haben Sonja und 
Helmut Meyer gespendet und mit ihren Mit-
arbeitern aufgebaut. Jetzt haben alle Kinder 
einen Platz zum Brotzeitmachen und Aus-
ruhen. Die Kinder bedankten sich mit einem 
lauten Applaus dafür.

Evangelischen Kindertagesstätte Humboldtstraße

GARTENBÄNKE AUS BAUMSTÄMMEN 

Auf den neuen, rustikalen Bänken schmeckt die Brotzeit im Nutzgarten der Kita noch besser.

unserer Umwelt geleistet. Ausgestattet mit 
Müllzwickern durch den Bauhof der Stadt 
Münchberg, und mit Unterstützung von en-
gagierten Eltern zogen sie durch die Straßen 
rund um die Grundschule und ließen sich 
dabei auch nicht von Regen und schlechtem 
Wetter abhalten. Immer wieder staunten die 
Kinder, wie viel Abfall sie auf und neben den 
Wegen fanden. Glücklich und stolz auf die 

getane Arbeit wurden die Kinder der zwei-
ten Klasse anschließend durch eine Spende 
der Bäckerei Roßner und des Rewe-Marktes 
Münchberg mit Laugenstangen, Kuchen, Obst 
und Gemüse sowie Getränken belohnt.� G. Sch.
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Das evangelische Montessori Kinderhaus in 
Münchberg hat jetzt einen eigenen Förder-
verein. Nach der Gründungsversammlung 
im April folgte im Juni die Eintragung ins 
Vereinsregister Hof. Das Ziel des gemeinnüt-
zigen Vereins ist es, die Bildungs- und Erzie-
hungsarbeit der Kindertagesstätte ideell, vor 
allem aber finanziell zu unterstützen.

„Das Personal leistet hervorragende pädago-
gische Arbeit. Wir möchten aktiv dazu bei-
tragen, dass die dafür notwendigen Mittel 
bestmöglich zur Verfügung stehen. Uns liegt 
es sehr am Herzen, dass sich die Kinder in der 
Einrichtung wohlfühlen und einen Ort haben, 
an dem sie sich mit Freude gesund entwickeln 
können“, so Sabrina Dinkel, 1. Vorsitzende des 
Fördervereins. Vor allem für Kinder spielt täg-
liche Bewegung eine entscheidende Rolle für 
ihr gesundes Aufwachsen. Knappe finanzielle 
Budgets führen jedoch gerade in Kindertages-
stätten häufig zu Problemen, wenn zum Bei-
spiel kein Geld für Spiel- und Klettergeräte zur 
Verfügung steht. Daher möchte der Förder-
verein zunächst bei der weiteren Ausgestal-
tung des Gartens im Krippen- und Kitabereich 
unterstützen. Der Kindergarten verfügt zu-
dem bei schlechtem Wetter oder in der kal-
ten Jahreszeit über eine große Halle, die die 
Kindergartenkinder frei nutzen können. Auch 
hier gibt es bereits verschiedene Wünsche 
und Ideen seitens des Kita-Teams, wie die-
ser Bewegungsraum künftig weiterentwickelt 
werden könnte.

Melanie Heydrich, Leiterin des evangelischen 
Montessori Kinderhauses, ist dankbar über die 
Gründung des Fördervereins. Sie betont die 
Bedeutung einer starken Gemeinschaft, die 
sich für das Wohl der Kleinen einsetzt: „Vieles, 
was wir den Kindern gerne ermöglichen möch-
ten, können wir aus eigenen Mitteln nicht fi-
nanzieren. Vor allem größere Anschaffungen 
und Projekte sind kaum umsetzbar. Wir freu-

NEUER FÖRDERVEREIN FÜR DAS 
MONTESSORI KINDERHAUS MÜNCHBERG

en uns sehr darüber, dass der neu gegründete 
Förderverein uns in Zukunft mit Wort und Tat 
unterstützen wird.“ Heydrich zeigt sich zuver-
sichtlich, dass die Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein viele positive Veränderungen für 
die Einrichtung und ihre Schützlinge bringen 
wird. So müsse etwa der Garten der beiden 
älteren Kindergruppen nach den Bewegungs- 
und Erfahrungsbedürfnissen der Kinder drin-
gend neu gestaltet werden. Auch in der Krippe 
sei Material notwendig, das die Sinne der Kin-
der zwischen einem und drei Jahren anspricht 
und Spaß an Bewegung fördert.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger so-
wie Geschäftsleute und Betriebe sind herzlich 
eingeladen, sich am sozialen Engagement für 
die Kinder zu beteiligen. Wer sich näher über 

Der Vorstand des neu gegründeten Fördervereins für das evangelische Montessori Kinderhaus Münch-
berg (von links): Kirsten Hölzel, Lisa Strößner, Anna Kilian, Sabrina Dinkel (1. Vorsitzende), Ramona Zink, 
Eva Kluge, Melanie Heydrich (Leitung des Kinderhauses), Manuela Beck. Es fehlt: Friederike Hofmann. 

den Verein sowie Fördermöglichkeiten durch 
Mitgliedschaft und Spenden informieren 
möchte, kann dies auf der neuen Homepage 
tun: www.foev-montessori-kita-mueb.de.

Mitgliedschaft
Möchten auch Sie Mitglied in unserem För-
derverein werden? Dann schicken Sie uns 
Ihre ausgefüllte Beitrittserklärung postalisch 
zu (Melanie Heydrich, Ganghoferstraße 2, 
95213 Münchberg) oder an die E-Mail-Adres-
se foev-montessori-kita-mueb@gmx.de. Eine 
Beitrittserklärung stellen wir Ihnen auf unse-
rer Website als PDF-Datei zum Download be-
reit. Alternativ können Sie auch Frau Heydrich 
im Kinderhaus ansprechen. Der Förderverein 
freut sich auf zahlreiche neue Mitglieder!
� Lisa Strößner

Stadtbibliothek Münchberg

TERMINE IM AUGUST/SEPTEMBER

24.07. – 14.09.: Sommerferien-Leseclub
09.08.2024: Gamingtag | 16.08.2024 Gamingtag
22.08.2024: Puzzletreff | 23.08.2024 Gamingtag
30.08.2024: Gamingtag | 06.09.2024 Gamingtag
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Wie versorge ich kleine Wunden? Wie kann 
ich Hilfe holen? Was mache ich bei Beulen, 
Verbrennungen oder Nasenbluten? Stabile 
Seitenlage – wie geht das?

Die Vorschulkinder der Münchberger BRK-
Kindertagesstätte können all diese Fragen 
bald ganz einfach beantworten. Denn sie ab-
solvieren den Trau-Dich-Kurs des Bayerischen 
Jugendrotkreuzes. In 12 Lerneinheiten erzählt 
Solfi, die Handpuppe, aus ihrem Leben. Und 
da passiert so einiges: Zum Beispiel hat sie 
sich beim Ausschneiden eines Fensterbildes 
in den Finger geschnitten oder beim Apfel-
schälen die Fingerkuppe verletzt. Spielerisch 
lernen die Mädels und Jungs, wie Pflaster 
richtig angebracht und Fingerkuppen-Pflaster 
zugeschnitten werden. Dann wird Solfi ge-
meinsam verarztet. Jede Woche gibt es span-
nende Geschichten von Solfi, anhand derer 
die Vorschulkinder an Grundlagen der Ersten 
Hilfe herangeführt werden. Zudem leisten 
die Übungen einen Beitrag zur Unfallpräven-
tion und Gesundheitsförderung. Noch gibt es 
einige Einheiten zu meistern, bevor zum Ab-
schluss des Projektes die Besichtigung eines 
Rettungswagens auf dem Programm steht. 
Darauf freuen sich jetzt schon alle. Und natür-
lich auch auf die Trau-dich-Urkunde, die jeder 
am Ende überreicht bekommt.

BRK-Kindertagesstätte Münchberg

KEINER IST ZU KLEIN, UM HELFER ZU SEIN!

Stadtbibliothek Münchberg

MACH MIT BEIM SOMMERFERIEN-LESECLUB
Du willst Spaß und Abwechslung in den Som-
merferien? Du willst coole Preise gewinnen? 
Dann sei dabei beim Sommerferien-Lese-
club in der Stadtbibliothek. Mit deiner Club-
mitgliedschaft kannst du ab dem 24. Juli 
exklusive Medien entleihen, an Challenges 
und Aktionen teilnehmen und dich an je-
dem Freitag während der Ferien mit deinen 
Freunden beim Gaming treffen. Mit etwas 
Glück kann man so einen der vielen tollen 
Preise gewinnen! In diesem Jahr wird zusätz-
lich bayernweit unter allen Teilnehmern, die 
an den Online-Story-Checks teilnehmen, ein 
Aufenthalt im Europapark Rust verlost. 
 

Und so funktioniert es: 
Wer kann mitmachen?
Alle Schüler*innen von der 1. bis zur 8. Klasse.

Wie werde ich Clubmitglied?
Melde dich bei uns an. Die Club-Mitglied-
schaft ist kostenlos. Wichtig ist die Unter-
schrift eurer Eltern wenn ihr noch keine Bib-
liothekskarte habt.

Wann geht es los?
Startschuss des diesjährigen Lesesommer war 
am Mittwoch, den 24. Juli 2024.

Wie funktioniert es?
Sommerferien-Leseclub-Medien ausleihen. 
Für jedes Buch, Comic oder Hörbuch be-

kommst du einen Stempel in das dafür vor-
gesehene Sommer-Journal. Man kann sich 
Stempel aber auch durch ausgeführte Chal-
lenges/Aktionen verdienen. Nach den Fe-
rien findet eine Verlosung 
statt. Abgabeschluss der 
Journale ist der 14. Sep-
tember 2024. Diese müsst 
ihr bei uns in der Biblio-
thek abgeben.

Wo bekomme ich mehr Informationen?
Auf unserer Homepage (www.stadtbibliothek- 
muenchberg.de) findest Du viele weitere In-
formationen sowie regelmäßig alles zu den 
geplanten Challenges und Aktionen.

Die Finger werden mit Pflastern verarztet.

Handpuppe Solfi hat allerlei hilfreiche Erste-Hilfe-
Tipps in ihrem Koffer.

Als kleine Steuerkanzlei in 
Sparneck pflegen wir seit 
mehr als dreißig Jahren ein 
sehr persönliches Verhält-
nis zu unseren Mandanten. 

Wir suchen eine (n) 

Steuerfachangestellte (n) 
(m/w/d)
mit DATEV-Kenntnissen

Es handelt sich um eine 
Vollzeitbeschäftigung, 
Teilzeitbeschäftigung mit 
flexiblen Arbeitszeiten bzw. 
teilweise Tätigkeit im Ho-
meoffice ist bei geeigneten 
Voraussetzungen denkbar.
Bewerbungsunterlagen 
gerne auch per E-Mail an:

Margit Döhla
Steuerberater

Vereidigter Buchprüfer 
doehla@t-online.de

Münchberger Straße 19
95234 Sparneck

09251-6842



SEITE 58

JUNGES MÜNCHBERG

Jugendtreff Münchberg

TERMINE IM AUGUST/SEPTEMBER

2. Ferienwoche 
Dienstag, 6. August (ab 6 Jahren)

Ausflug zur 
Naturbühne Trebgast 

Zusammen fahren wir ins Theater 
und lassen uns mit „Heidi“ in die 

Alpen verzaubern. Ukb: 12€ 
In Zusammenarbeit mit der KoJa Hof

Mittwoch, 7. August – 
17.45 bis 00.00 Uhr (ab 13 Jahren)

Naturbühne Trebgast
„Sowas könnte heutzutage nicht 

mehr passieren!” Ein Lehrer 
startet ein Experiment mit seiner 
Schulklasse, während er über den 
Nationalsozialismus aufklären will 
– mit unglaublichem Ausgang. Wir 
besuchen gemeinsam das Theater-
stück „Die Welle”. Der Ausflug ist 
Dank der Förderung von „Demo-

kratie leben“ möglich!

Donnerstag, 8. August – 
14.00 bis 17.00 Uhr (ab 6 Jahren) / 
17.00 bis 19.00 Uhr (ab 13 Jahren)

Klettern im Garten 
Es geht hoch hinaus. 

Wir beklettern mit Kletterausrüs-
tung einen Baum. Mal sehen, wie 

hoch wir uns trauen.

4. Ferienwoche 
Dienstag, 20. August – 

13.00 bis 17.00 Uhr (ab 6 Jahren)

Wanderung 
Wir fahren mit dem Zug nach Un-

friedsdorf und laufen nach Münch-
berg. Auf dem Weg erwarten uns 

spannende Rätsel und Spiele. 
Bitte wettergerecht kleiden. 

Gebühr: 1 Euro

Mittwoch, 21. August – 
10.30 bis 19.00 Uhr (ab 13 Jahren)

Ausflug nach Nürnberg
Mit dem Zug geht es nach Nürn-
berg. Wir machen die Stadt unsi-

cher, gehen shoppen und besuchen 
das Zukunftsmuseum. 

Gebühr: 3 Euro; Zusammenarbeit 
mit der Kommunalen Jugendarbeit

5. Ferienwoche 
Donnerstag, 29. August – 

14.00 bis 17.00 Uhr (ab 6 Jahren)

Schnitzeljagd 
Wir begeben uns auf eine spannen-

de Schatzsuche und die Planeten 
leiten uns den Weg. Treffpunkt: 

Spielplatz beim Philipps. Abholung 
am Spielplatz an der Hinteren Höhe

Donnerstag, 29. August – 
17.00 bis 19.00 Uhr (ab 13 Jahren)

Die Suche nach den 
Planeten

Ein uraltes Dokument führt uns 
entlang der Planeten zu einem 
langen vergessenen Geheimnis.

Freitag, 30. August – 
17.00 bis 19.00 Uhr (ab 6 Jahren) /  
19.00 bis 21.00 Uhr (ab 13 Jahren)

Lagerfeuer
Gemeinsam machen wir Lagerfeu-
er. Dort grillen wir Marshmallows 

und Stockbrot und spielen ein paar 
Spiele. Gebühr: 1 Euro

3. Ferienwoche 
Montag, 12., bis Freitag, 16. August – 

10.00 bis 17.00 Uhr (ab 6 Jahren)

Ferienspielplatz 
„Abenteuer Natur” 

(Gebühr: 20 Euro für Mittagessen, 
Material usw.) 

+ Kennenlernen vieler Tiere 
und Pflanzen 

+ Erlebnistag im Wald
+ Basteln mit Naturmaterialien
+ Bau von Geheimverstecken

6. Ferienwoche 
Dienstag, 5. September (ab 8 Jahren)

Ausflug zum 
Freizeitpark Geiselwind  
Du hast Lust auf Achterbahnen und 
viel Spaß und Action? Dann ist der 
Freizeitpark genau das Richtige für 
dich! Gebühr: 25 Euro, Zusammen-

arbeit mit der KoJa Hof; 
Treffpunkt: Süße Ecke

KONTAKT: 
Stadtjugend Münchberg e.V. 
Bürgermeister-Specht-Platz 3 
95213 Münchberg, Tel. 09251/5288 
E-Mail: stadtjugend@muenchberg.de

Für alle Ferienprogramm-punkte muss man sich im Bürgerzentrum anmelden!
>> stadtjugend@ muenchberg.de oder 09251/5288 <<

Mittwoch, 11. September – 
17.00 bis 18.00 (ab 6 Jahren) / 

18.00 bis 19.00 Uhr (ab 13 Jahren)  

Tanzworkshop
Jeden Mittwoch könnt ihr bei uns 

neue Dance-Moves lernen und eu-
ren Körper zur Musik bewegen.

Freitag, 13. September – 
18.00 bis 21.00 Uhr (ab 13 Jahren)  

Spieleabend
UNO, Mensch-ärgere-dich-nicht, 
Werwolf und Activity stehen auf 
dem Programm. Wir spielen, was 

das Zeug hält und dazu gibt’s leckere 
Knabbereien. 

Dienstag, 17. September – 
15.30 bis 17.00 Uhr (ab 6 Jahren) / 
18.00 bis 20.00 Uhr (ab 13 Jahren) 

Schokofondue
Heute schneiden wir jede Menge 

leckeres Obst klein und tauchen es 
in Schokolade. Yummy! 

Gebühr: 1 Euro; mit Anmeldung

Freitag, 20. September – 
19.00 bis 21.00 Uhr (ab 13 Jahren)

Jugendkino
Zusammen wählen wir demokra-

tisch einen Film für den Abend aus. 
Snacks und Getränke könnt ihr euch 

gerne mitbringen.

Freitag, 27. September – 14.30 bis 
17.00 Uhr (ab 6 Jahren)

Kinderkino
Gemeinsam sehen wir uns „Sams im 
Glück“ an. Im Anschluss gibt es Spiel 

und Spaß. Eintritt: 1,50 Euro

Donnerstag, 12. September – 
17.00 bis 18.00 Uhr (ab 12 Jahren)  

Gitarre für Anfänger
Hier könnt ihr jeden Donnerstag im 

September die Basics des Gitar-
respielens erlernen. Bitte vorher 

anmelden. Gebühr: 1 Euro



Komplettlösungen für 
Ihren Energiebedarf

• Photovoltaik
• Stromspeicher
• Wärmepumpe 

alles aus einer Hand.

Lassen Sie sich kostenlos und 
unverbindlich von uns beraten!

Sonnenbatterie-Center Franken GmbH
Unterwaizer Straße 6, 95500 Altenplos
T: 0921 78 77 67-0, www.sbc-franken.de

IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK!
 

• regional vor Ort

• eigene Montageteams

• Familienbetrieb 2. Generation

• 25 Jahre Erfahrung

• transparente Angebote

• Beratung von A - Z
 

JETZT BERATEN LASSEN!

               FACHVORTRÄGE
          FÜR INTERESSENTEN 

   Über die Themen Wärmepumpe,     
   Photovoltaik und Stromspeicher

Unsere Termine finden Sie online

 WIR BITTEN UM ANMELDUNG

JETZT TERMIN VEREINBARENJETZT TERMIN VEREINBAREN

Physioteam Münchberg - Inh. Nicole Spitzl
Theodor-Heuss-Straße 44, 95213 Münchberg

Tel. 09251 – 7552  |  www.physioteam-muenchberg.de

EXKLUSIV NUR BEI  UNS

HYDROGENTHERAPIE
Die innovative Therapie für 

Gesundheit und Wohlbefinden

Münchberg, Helmbrechts
Kulmbach, Stadtsteinach

WIR SIND FÜR SIE DA.

Caritas-Sozialstation Stadtsteinach

Jetzt Termin vereinbaren 09225 956986-0

Wir geben alles dafür, damit Sie oder Ihr Angehöriger
in seiner vertrauten Umgebung bleiben kann.

 Grundpfl egerische Versorgung
 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege
 individuelle Beratung vor Ort

QR-Code scannen und direkt über
unser umfassendes Angebot informieren.

Caritas-Sozialstation

Stadtsteinach
Alte Pressecker Str. 51
95346 Stadtsteinach

Münchberg, Helmbrechts
Kulmbach, Stadtsteinach

aritas-Sozialstation Stadtsteinach

Münchberg, Helmbrechts
Kulmbach, Stadtsteinach

Caritas-Sozialstation Stadtsteinach

sozialstation-stadtsteinach.de



Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
seriös und zuverlässig

• unverbindliches Angebot
• alle Behördengänge
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Thanatopraktik
• Überführung
• Trauerdrucke
• Trauerredner
• Grabmachertechnik
• wir gestalten die Bestattung
   pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:
 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungvorsorge
zu Lebzeiten

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG

 Poppenreuth 37 
95213 Münchberg
Telefon 09251/5019
www.schreinerei-raithel.de

Schöne 

Aussicht

für Ihr
 

Eigenheim

Fenstersanierung von Schreinerei Raithel

– Sofort komplett oder in Teilabschnitten
– Individuelle Steuervorteile
– Raithel Qualität – 100% Made in Germany
– Renovierung ohne optische Rückstände
– Garantieverlängerung, Sicherheitscheck & 
 Wartungsservice

Unsere Deponie in Zell-Unterhaid
bietet ausreichend Möglichkeiten für Ablagerung
von Erdaushub, Baggergut, Beton, Ziegel, Bauschutt

Sie erhalten von uns:
Sand, Splitt, Kies durch Selbstabholung 
oder Anlieferung

Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

Gustav Schreiner

BildBild

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

Transporte e.K.


